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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS
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Jahreshauptver-

sammlung der 

Nachbarschaftshilfe 

Gemeindesaal

20 Uhr

Jahreshauptver-

sammlung des VdK

mit Neuwahlen

Neuwirt

12 Uhr

Gemeinderats- 

sitzung 

Rathaus

18.30 Uhr

Hallberger 
Wiesn

vom 20. bis 24.4.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  7:30 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 7:30 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
zur Hallberger Wiesn 2022

Das Rathaus und das Bürgerbüro 
haben wieder regulär geöffnet.  Ab 
Montag, 4. April, ist das Rathaus ohne 
Zutrittsregelungen wieder frei zu-
gänglich. Es wird aber darum gebe-
ten, weiterhin Termine vorab zu ver-
einbaren. 
Vorerst bestehen bleibt die Masken-
pflicht für Besucher*innen.
Nutzen Sie auch die Online-Services 
des Bürgerbüros.

Liebe  
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
verehrte Festgäste,

dieses Jahr freut es mich besonders, 
Ihnen die Hallberger Wiesn anzukün-
digen. Nachdem wir alle nun aufgrund 
der Coronapandemie zwei Jahre auf 
dieses besondere Fest verzichten muss-
ten, hat sich die Gemeinde Hallberg-
moos trotz der aktuellen Ukrainekrise 

entschieden, die Hallberger Wiesn ab-
zuhalten. Es sind schwierige Zeiten, 
in denen wir leben, aber ich sehe es 
als meine Verantwortung, den Bürge-
rinnen und Bürgern gerade in diesen 
Zeiten wieder etwas Freude zurück zu 
geben.

Daher findet das 31. Volksfest bzw. die 
achte Hallberger Wiesn dieses Jahr vom 
20. April bis 24. April 2022 traditionsge-
mäß auf unserem Festplatz auf der Pre-
dazzoallee in Hallbergmoos statt. 

Hierzu lade ich Sie herzlich ein. Es freut 
mich auch, mitteilen zu können, dass 
auch heuer Alexander Tremmel unser 
Festwirt sein wird.

Fahrplan Volksfestbus vom 20. bis 24. April 2022
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

Haltestellen

Neuer Volksfestplatz (Abfahrt) 12:00 12:30 18:00 18:30 19:00 19:30 20:00 20:30
Erchinger Weg / Ecke Brandstadlweg 12:03 12:33 18:03 18:33 19:03 19:33 20:03 20:33
Erchinger Weg / Höhe Tannenweg 12:04 12:34 18:04 18:34 19:04 19:34 20:04 20:34
Am Bach Westseite 12:07 12:37 18:07 18:37 19:07 19:37 20:07 20:37
Ecke Am Bach / Schönstraße 12:08 12:38 18:08 18:38 19:08 19:38 20:08 20:38
Schönstraße Ecke Eichenweg 12:09 12:39 18:09 18:39 19:09 19:39 20:09 20:39
Birkenweg Ecke Hauptstraße 12:12 12:42 18:12 18:42 19:12 19:42 20:12 20:42
Feuerwehr Goldach 12:13 12:43 18:13 18:43 19:13 19:43 20:13 20:43
VHS - Alte Goldacher Schule 12:14 12:44 18:14 18:44 19:14 19:44 20:14 20:44
Freisinger Straße (Haltestelle) 12:15 12:45 18:15 18:45 19:15 19:45 20:15 20:45
Mittermeierweg (Haltestelle) 12:16 12:46 18:16 18:46 19:16 19:46 20:16 20:46
Rathaus (Haltestelle) 12:17 12:47 18:17 18:47 19:17 19:47 20:17 20:47
Bgm-Gruber-Straße (Haltestelle) 12:12 12:48 18:18 18:48 19:19 19:48 20:20 20:48
Altes Rathaus 12:19 12:49 18:19 18:49 19:19 19:49 20:20 20:49
Ludwigstraße / Maximilianstraße 12:20 12:50 18:20 18:50 19:20 19:50 20:20 20:50
Am Söldnermoos (Haltestelle) 12:21 12:51 18:21 18:51 19:21 19:51 20:21 20:51
Volksfestplatz (Ankunft) 12:24 12:54 18:24 18:54 19:24 19:54 20:24 20:54

* Anschluss vom S-Bahnhof auch direkt mit Buslinie 692 möglich

Fahrplan Volksfestbus vom 20. April bis 24. April 2022
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

Freitag
Seniorennachmittag

Täglich außer Mittwoch

Hinfahrt

Bitte beachten
Am Mittwoch gibt es nur

Rückfahrten 

Haltestellen täglich NUR
MI/SO

Neuer Volksfestplatz (Abfahrt) 16:00 16:30 21:00 21:30 22:00 22:30 23:00 23:30 24:00 00:30 01:00 01:30
Ludwigstraße / Maximilianstraße * 16:02 16:32 21:02 21:32 22:02 22:32 23:02 23:32 00:02 00:32 01:02 01:32
Gemeindesaal 16:03 16:33 21:03 21:33 22:03 22:33 23:03 23:33 00:03 00:33 01:03 01:33
Bgm-Gruber-Straße 16:04 16:34 21:04 21:34 22:04 22:34 23:04 23:34 00:04 00:34 01:04 01:34
Rathaus (Haltestelle) 16:05 16:35 21:05 21:35 22:05 22:35 23:05 23:35 00:05 00:35 01:05 01:35
Mittermeierweg (Haltestelle) 16:06 16:36 21:06 21:36 22:06 22:36 23:06 23:36 00:06 00:36 01:06 01:36
Freisinger Straße 16:07 16:37 21:07 21:37 22:07 22:37 23:07 23:37 00:07 00:37 01:07 01:37
Am Bach Westseite 16:09 16:39 21:09 21:39 22:09 22:39 23:09 23:39 00:09 00:39 01:09 01:39
Ecke Am Bach / Schönstraße 16:10 16:40 21:10 21:40 22:10 22:40 23:10 23:40 00:10 00:40 01:10 01:40
Schönstraße Ecke Eichenweg 16:11 16:41 21:11 21:41 22:11 22:41 23:11 23:41 00:11 00:41 01:11 01:41
VHS - Alte Goldacher Schule 16:12 16:42 21:12 21:42 22:12 22:42 23:12 23:42 00:12 00:42 01:12 01:42
Feuerwehr Goldach 16:13 16:43 21:13 21:43 22:13 22:43 23:13 23:43 00:13 00:43 01:13 01:43
Birkenweg Ecke Hauptstraße 16:14 16:44 21:14 21:44 22:14 22:44 23:14 23:44 00:14 00:44 01:14 01:44
Erchinger Weg Höhe Tannenweg 16:18 16:48 21:18 21:48 22:18 22:48 23:18 23:48 00:18 00:48 01:18 01:48
Erchinger Weg / Brandstadlweg 16:19 16:49 21:19 21:49 22:19 22:49 23:19 23:49 00:19 00:49 01:19 01:49
Am Söldnermoos (Haltestelle) 16:23 16:53 21:23 21:53 22:23 22:53 23:23 23:53 00:23 00:53 01:23 01:53
Volksfestplatz (Ankunft) 16:26 16:56 21:26 21:56 22:26 22:56 23:26 23:56 00:26 00:56 01:26 01:56

* Anschluss zum S-Bahn-Bus. Letzter Bus mit Verbindung 1:00 Uhr
* Anschluss zum S-Bahnhof auch direkt mit Buslinie 692 möglich

Fahrplan Volksfestbus vom 20. April bis 24. April 2022
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

täglichFreitag
Seniorennachmittag Die Haltestellen werden nur bei Bedarf angefahren somit sind nur Abfahrtszeiten fest

Bitte beachten
Mittwoch fährt der Bus erst ab 21:00 Uhr

Donnerstag, Freitag, Samstag entfällt die Fahrt um 21:30 Uhr

Rückfahrt

Hinfahrt

Rückfahrt

✂
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Auch in diesem Jahr haben wir ein tolles Programm für Sie 
zusammengestellt:

Mittwoch, 20. April 2022
Unser Fest wird am Mittwoch um 17:30 Uhr mit einem Stand-
konzert auf dem Rathausplatz beginnen. Dann folgt um 
18:00 Uhr der Abmarsch der Vereine zum Festzelt. Dieser 
wird musikalisch begleitet von den „neuen Münchsdorfern“, 
den „Goldacher Buam“ und dem „Blasorchester Ismaning“. 
Vor dem Zelt erwartet Sie auf dem Festplatz ein großer Ver-
gnügungspark mit attraktiven Fahrgeschäften.

Um 18:45 Uhr folgt dann der Volksfestauftakt. Hier werde ich 
das Wiesn Madl 2022 vorstellen und anschließend wird das 
erste Bierfassl angestochen.

Donnerstag, 21. April 2022 
Der vergünstigte Mittagstisch wird durch den Festwirt am 
Donnerstag von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr angeboten. Danach 
sind die Kleinen dran. Der Kindernachmittag findet ab 14:00 
Uhr statt. Neben vergünstigten Fahrpreisen und Softdrinks 
wird es für unsere Kleinen Spiele, organisiert vom Jugend-
zentrum, geben. 

Abends um 19:30 Uhr wird „Die pure Lust am Leben“ auch in 
diesem Jahr durch Dolce Vita verkörpert und das Festzelt in 
eine riesige Tanzfläche verwandelt.

Freitag, 22. April 2022 
Der Freitag findet dieses Jahr als „Tag der Hallbergmooser 
Betriebe“ statt. Wir begrüßen Sie ab 

11:00 Uhr im Festzelt. Es freut uns, dass dieses Jahr der dritte 
Hallberger Wiesn-Cup auf dem GC Open9 in Eichenried fol-
gen wird. Die Siegerehrung dazu erfolgt dann ab 18:30 Uhr 
im Festzelt. Ab 13:00 Uhr darf ich hoffentlich viele ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zum Seniorennachmittag begrü-
ßen. Hier können wir uns abermals an der Musik der „Gold-
acher Buam“ erfreuen.

Ab 19:30 Uhr wird uns dann die Band „Tetrapack“ a Riesen-
gaudi bescheren.

Samstag, 23. April 2022 
Für das Samstagsprogramm konnten wir – wie in den letzten 
Jahren – die Flughafen München GmbH mit der Fundsachen-

versteigerung für uns gewinnen. Wir freuen uns, dass wir alle 
Interessierten am Samstag, 23. April, um 13:00 Uhr für die 
große Versteigerung der Fundsachen des Münchner Flugha-
fens begrüßen dürfen. Die Fundsachen werden bereits zur 
Besichtigung ab 11:00 Uhr im Festzelt ausgestellt.

Sportlich betätigen können Sie sich im Sport- und Freizeit-
park. Ab 15:00 Uhr findet der Kinderlauf statt, um 15:05 Uhr 
startet der 5-km-Lauf und ab 16:00 Uhr findet der Hallberger 
Spendenlauf statt. Die Spenden werden zugunsten der Uk-
raine-Geflüchteten gesammelt. Zum Hallberger Spendenlauf 
können Sie sich ab 14:00 Uhr im Sportforum anmelden. 

Auch am Samstag darf natürlich ein fetziges Abendpro-
gramm nicht fehlen. „D‘Moosner“ heizen uns ab 20:00 Uhr 
richtig ein. 

Sonntag, 24. April 2022 
Am Sonntag gedenken wir unserem verstorbenen ehemali-
gen ersten Bürgermeister, Harald Reents, im Rahmen eines 
Gedenkgottesdienstes ab 10:30 Uhr. Herr Reents hat die Hall-
berger Wiesn immer als eins seiner Highlights im Bürgermeis-
teramt beschrieben und deshalb haben wir uns entschieden, 
diesen Rahmen auch für seine Gedenkfeier zu wählen. 

Ab 12:00 Uhr wird es dann wieder zünftig mit den „Holledau-
er Hopfabreissern“. Einen tierisch guten Ausklang wird unser 
diesjähriges Volksfest mit dem achten Hallberger Eselrennen 
finden. Der Startschuss wird um 15:00 Uhr sein. Die Siegereh-
rung findet dann anschließend um 17:00 Uhr statt.

Die Gemeinde Hallbergmoos und der Festwirt Alexander 
Tremmel wünschen allen Besuchern eine friedliche Zeit auf 
der Hallberger Wiesn 2022 und danken allen, die unter den 
aktuell erschwerten Bedingungen dazu beitragen, dieses 
Jahr ein gelungenes Volksfest zu ermöglichen.  

Ihr 

 

Josef Niedermair 
Erster Bürgermeister
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 5. April 2022
B E K A N N T G A B E N

Einwohnerstatistik
Laut Einwohnerstatistik (Stand März / 
April 2022) ist die Bevölkerungszahl in 
Hallbergmoos von 11.479 auf 11.610 Ein-
wohner gestiegen. Der Anstieg sei mög-
licherweise, so Sitzungsleiter Helmut 
Ecker (2. Bürgermeister), „auch auf den 
Zustrom ukrainischer Flüchtlinge zurück-
zuführen“.

Hallberg grillt
Großes Lob erntete die Benefizaktion 
„Hallberg & Goldach grillt“ von ge-
meindlicher Seite: „Das war eine super-
schöne Aktion. Es ist Beleg für die große 
Solidarität der Bürgerinnen und Bür-
ger“, unterstrich Vize-Bürgermeister 
Helmut Ecker. Sein Dank richtete sich an 
alle beteiligten Bürger, Organisatoren, 
Helfer und Spender. 25.500 Euro kamen 
an Spenden zusammen, die an den Ver-

REDDY® KÜCHEN Neufahrn Ralph Schneidermeier
Ludwig-Erhard-Str. 14 Telefon: 08165/90557-11
85375 Neufahrn b. Freising E-Mail: r.schneidermeier@reddy-neufahrn.de

Wir suchen Dich!
Mitarbeiter für Lager/Aufmaß (Voll-/Teilzeit)

– Verdienstmöglichkeit bis € 4.300,–
– Firmenwagen mit Privatnutzung
– geregelte Arbeitszeiten, kein Staplerschein nötig

Mehr Infos unter: www.neufahrn.reddy.de

ein Helferschwein übergeben wurden 
(siehe S. 10). Die Gemeinde erhält 2000 
Euro, um damit Freizeitaktivitäten ukrai-
nischer Kinder zu unterstützen.  „Wenn’s 
mehr kostet, wird Helferschwein die be-
nötigte Summe zur Verfügung stellen“, 
unterstrich Mitorganisator und Gemein-
derat Christian Schirsch. 

WLAN im Sportpark
„Was lange währt, wird endlich gut.“ 
Mit diesen Worten kommentierte der 
Sitzungsleiter eine Neuerung im Sport-
park: Es gibt dort neuerdings WLAN.

Mobile Sozialarbeit
In der Pandemie waren die mobile So-
zialarbeit und aufsuchende Senioren-
beratung vor große Herausforderungen 
gestellt. Dies zeigten Petra Michels und 
Carina Harter in ihrem Jahresbericht 
2021 auf. Die Sozialarbeiterinnen führ-
ten 242 persönliche Beratungsgesprä-

che, 52 Hausbesuche (meist bei älteren 
Personen mit Mobilitätseinschränkun-
gen), 13 Klienten-Begleitungen bei sta-
tionären Aufnahmen sowie 210 Tele-
fonberatungen und 193 Kontakte über 
digitale Medien durch. Gruppenprojekte 
waren kaum möglich. 

Die Klienten waren zwischen 18 bis 86 
Jahre alt (Kinder und Jugendliche im 
Rahmen der Familienhilfe nicht einge-
rechnet). Auffällig war, so der Bericht, 
die hohe Zahl von jungen Ratsuchenden 
(18 – 21 J.) im ersten Halbjahr 2021. 

Nicht erst seit Beginn der COVID-19-Pan-
demie hat sich ein Schwerpunkt im Be-
reich der psychosozialen Lebenslagen-
probleme von alleinstehenden Personen 
herausgestellt. 

Die aufsuchende Seniorenberatung wur-
de erst Mitte November 2021 personell 
besetzt. Deshalb gibt es für 2021 keine 
ausführliche statistische Erhebung. 
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Abrechnung für MiBiKids
Vereinbarungs- und fristgemäß hat 
der Verein MiBiKids im Februar 2022 
der Gemeinde Hallbergmoos den Ver-
wendungsnachweis für 2021 sowie die 
Finanzplanung für 2022 vorgelegt. Im 
Jahr 2021 ist dem Verein kein Defizit 
entstanden. Für 2022 rechnet man mit 
einem Defizitzahlung von knapp 1900 €, 
die von der Betriebskostenvereinbarung 
(max. 4000 €) gedeckt ist.    

„Online“ Räume buchen 
Wer bei der Kommune einen Raum für 
die Veranstaltung, Versammlung oder 
Feier buchen will, findet seit Jahres-
beginn auf der Gemeinde-Homepage 
(www.hallbergmoos.de) ein neues 
„Tool“: Erste Buchungen wurden bereits 
erfolgreich über die neue Software ab-
gewickelt. Der komplette Buchungspro-
zess wurde stark optimiert und läuft wei-
testgehend automatisch ab. 

B E S C H L Ü S S E

Pumptrack für den Sportpark
Der Sportpark bekommt eine neue At-
traktion: Südlich des Bolzplatzes soll eine 
„Pumptrack“ – ein Parcours mit Rampen, 
Schanzen und Hügeln – entstehen. Die 
für alle Altersgruppen geeignete An-
lage lässt sich die Kommune geschätzte 
356.000 Euro kosten. Es kann aber noch 
dauern. 

Eigentlich hatten sich die Kinder und 
Jugendlichen „nur“ die Erweiterung 
der bestehender Skateparks gewünscht 
und dafür eine Unterschriftenaktion ge-
startet (ca. 150 Unterzeichner). Die SPD 
brachte einen Antrag im Gemeinderat 

ein. Denn die Anlage ist stark frequen-
tiert – von Skatern, Inlinern, Bikern und 
Scooter-Fahrern unterschiedlichster Al-
tersgruppen. Dies führt, wie Sportpark-
Manager Benjamin Henn berichtete, 
mitunter zu Konflikten und zu einer 
Überlastung der Anlage.   

Im Vorfeld beschäftigte sich eine kom-
munale Arbeitsgruppe mit dem Thema. 
Auch Jugendlichen brachten Vorschlä-
ge ein. Eine Machbarkeitsstudie von 
Landschaftsarchitekt Martin Rebmann 

kommt nun zu dem Ergebnis, dass eine 
separate Pumptrack die geeignetste 
Variante wäre. Beispiele dafür gibt es 
in Aschheim und Germering, wo die as-
phaltierten Bahnen mit Bodenwellen, 
Schanzen und Steilkurven längst Publi-
kumsmagnete sind. 

Rebmann, der das Gelände des Sportparks 
entworfen hat und die Gegebenheiten 
bestens kennt, erachtete das Terrain süd-
lich des Bolzplatzes als idealen Standort: 
Weil es den Andrang am Skatepark „ent-
zerrt“ und die Pumptrack sich weiter süd-
lich in die Hügellandschaft „modellieren“ 
lässt. Den Baumbestand müsste man nur 
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Endlich wieder Weinprobe
im Goldach-Markt

Freuen Sie sich auf erstklassige Freuen Sie sich auf erstklassige 
Weine, nette Gespräche undWeine, nette Gespräche und
viel Genuss ! ! !viel Genuss ! ! !

ab 27. April 2022
jeden Mittwoch von 16–19:30 Uhr
… können Sie bei uns wieder Weine von einem
ausgesuchten Weingut oder einer Region
probieren!

Wir starten mit einer Auswahl von
Cleebronn Güglingen
– Sagenhaft Rosé + Heldenhaft Cuvée
– Castelfelder Rieder Lagrein Südtirol
– RV Rosso Umbria

Nach dem Motto:
Frische und Genuss gibt es jedesmal 
ein anderes Highlight zum Probieren
– Schinken – Käse – Feinkost

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(4. Mai) ist  
Mittwoch,  

27. April, 13 Uhr.

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042

geringfügig reduzieren (4 bis 5 Bäume) 
und könnte das vorhandene Grün als 
schattenspendende Aufenthaltsbereiche 
mit Sitzgelegenheiten nutzen. 

Die Asphalt-Bahn mit ca. 53 Metern Län-
ge, 23 Breite und Bahnbreiten zwischen 
1,70 und 2,60 Metern ist laut Rebmann 
für eine breite Nutzergruppe geeignet: 
Von Kinder ab drei Jahren bis hin zu 
„Könnern“, für die die Bahn Herausfor-
derung und „Jumptrack“ sein kann. Die 
Strecke wird so gestaltet, dass ein Fort-
kommen mit wenigen Tretbewegungen 
möglich ist.

„Lasst es uns zügig bauen und nichts zer-
reden. Es wäre ein gutes Zeichen an die 
junge Generation nach Corona. Sie sind 
zuhause geblieben, um Ältere zu schüt-
zen. Jetzt können wir ihnen was zurück-
geben.“ Der Appell von SPD-Fraktions-

sprecher Stefan Kronner (SPD) stieß in 
den Fraktionen auf breite Zustimmung. 

Landwirtschaftsreferent Markus Loibl 
(Einigkeit) bot zudem seine Unterstüt-
zung an: Er will bei den örtlichen Land-
wirten ein gutes Wort einlegen, dass der 
ein oder andere den Bodenaushub ab-
nimmt. Dann müsste das Erdreich nicht 
für teures Geld abgefahren werden. 
Alternativ könnte man, so Rebmanns 
Vorschlag, den Rodelhügel südlich des 
Bogenschießplatzes mit einem Teil des 
überschüssigen Erdreichs (ca. 450 m3) 
„aufstocken“. Damit ließen sich die Bau-
kosten von 356.000 € auf schätzungswei-
se 343.000 € senken. Insgesamt wären 
laut Rebmann etwa 40.000 € an Einspa-
rungen möglich.

Ein wenig dämpfen musste Sitzungslei-
ter Helmut Ecker (2. Bgm) die Erwartun-

gen, was eine schnelle Realisierung an-
geht: „In den nächsten ein, zwei Jahren 
ist das mit eigenem Personal nicht mach-
bar“, sagte er mit Verweis auf Personal-
mangel und vorrangige Pflichtaufgaben. 
Architekt Martin Rebmann will so gut es 
geht Arbeit abnehmen – eine Idee, die 
auch Sportreferent Markus Streitberger 
(FW) und Jugendreferent Damian Ed-
felder (CSU) unterstützen. 

Breitbandausbau
Am 8. März 2022 hat der Gemeinderat 
den Beschluss gefasst, mit dem Landkreis 
Freising in Sachen Breitbandausbau zu 
kooperieren und eine entsprechende 
Zweckvereinbarung zu unterschreiben. 
Allerdings hatte der Gemeinderat zur 
Bedingung gemacht, dass das Markt-
erkundungsverfahren auch für die im 
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Jahr 2023 geltenden Zuschussrichtlinien 
des Bundes (Titel „Graue Flecken“) ver-
wendet werden kann. Das kann so nicht 
stehen bleiben. Grund: Es ist noch nicht 
absehbar ist, wie jenes Förderprogramm 
ausgestaltet ist. Insofern sind vorab kei-
ne Aussagen über eine programmüber-
greifende Nutzung möglich. 

Der Gemeinderat hob den Beschluss nun 
auf. Der Zweckvereinbarung „Breitband-
ausbau im Landkreis Freising“ wurde 
nun ohne Einschränkungen und einmü-
tig zugestimmt.

Iris Lefeber, Beraterin von Kreisen und 
Kommunen vom Freisinger Ingenieurbü-
ro Ledermann, hatte in der Sitzung auf-
gezeigt, warum sich ein landkreisweites 
Vorgehen anbietet, um Kommunen 
„gigabit-fit“ zu machen: Hallbergmoos 
beispielsweise sei nur in einigen Randbe-
reichen unterversorgt. Das macht es für 

Betreiber unlukrativ, weil für einen Glas-
faser-Anschluss „Unmengen an Strecke“ 
gelegt werden müssten. Sie beantworte-
te noch einige Detailfragen von Robert 
Wäger (Referent für Digitalisierung, 
Grüne). Ihre Empfehlung: „Zusammen-
tun, um es für den Anbieter attraktiv zu 
machen.“ Die Kommune, die 10 Prozent 
etwaiger Investitionskosten trägt, profi-
tiere vom schnellen Internet („Gold, das 
in der Erde liegt“) als Standortfaktor.

Windkraft
Energieautark werden: Das ist in Zeiten 
von drohenden Engpässen bei fossilen 
Brennstoffen mehr denn je ein wichti-
ges Thema. Bei der Fotovoltaik und zwei 
geplanten Großprojekten gibt die Ge-
meinde bereits Gas. Und Windkraft wird 
nun auch wieder ein Thema: Frühere 
Überlegungen des Flughafen-Anrainers 

waren an der 10-H-Regel und strengen 
Vorgaben gescheitert. Ehe man neue 
Überlegungen anstößt, will man von der 
Deutschen Flugsicherung verbindliche 
Aussagen zu möglichen Standorten.  

Bündnis 90 / Die Grünen hatten Anfang 
2021 in einem Antrag darum gebe-
ten, bei der Flughafen München GmbH 
(FMG) und der Deutschen Flugsicherung 
(DFS) in Erfahrung zu bringen, wo und 
unter welchen Voraussetzungen – mit 
Rücksicht auf den Flugverkehr – in Hall-
bergmoos überhaupt die Aufstellung 
von Windkraftanlagen möglich ist. Die 
Grünen hatten den Antrag zwischenzeit-
lich zurückgezogen, weil man auf ande-
rem Wege versucht hatte, an Informatio-
nen zu kommen. Ohne Erfolg.

Deshalb soll nun Bürgermeister Josef 
Niedermair – idealerweise im Schulter-
schluss mit Freising, Neufahrn, Eching, 
Oberding und Moosinning – mit der 
Bitte an die DFS herantreten, eine drei-
dimensionale Karte mit möglichen 
WKA-Standorten (bis max. 300 Metern 
Höhe) zu erstellen. Außerdem will man 
von der DFS erfahren, ob es durch Än-
derungen im Flugbetrieb weitere Op-
tionen gibt. Die Verfahrenskosten über-
nimmt die Gemeinde. 

Im Ergebnis erhofft sich die Kommune 
von der DFS eine verbindliche Aussage, 
wo die Errichtung einer Windkraftanla-
ge – vornehmlich im südlichen Gemein-
debereich möglich ist. Im Gemeinderat 
stieß der Vorstoß auf große Zustimmung. 
„Weil wir dann von vorneherein wissen, 
was hinterher relevant ist“, unterstrich 
Stefan Kronner (SPD) und sprach von ei-
nem „super Antrag“. Das spart, so Vize-
Bürgermeister Helmut Ecker (Einigkeit), 
unnötigen Verwaltungsaufwand – für 
ein Planungsverfahren, das womöglich 
ins Leere läuft. 

Tanja Knielers (CSU) Vorhalt eines 
„Schaufensterantrags“ wiesen etliche 
Sprecher zurück. Ihre Befürchtung: Et-
waige Aussagen der DFS würden ge-
kippt, weil „bei der Thematik aktuell 
viel zu viel passiert. Und wäre es lukra-
tiv, hätten wir schon längst einen Antrag 
eines Betreibers auf dem Tisch.“

„Es passiert doch noch gar nichts. Wir 
wollen doch nur stichhaltige Informatio-
nen. Das ist ein guter Antrag“, betonte 
Thomas Henning (FW). Dementspre-
chend beauftragte der Gemeinderat den 
Bürgermeister einstimmig, in diese Rich-
tung tätig zu werden.

Änderung der kommunalen  
Zuschussrichtlinien
Vereine und Organisationen bekommen 
von der Kommune höhere Zuschüsse: 
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www.hallberger.de

folgt uns auf

Rundum-Bestattungsservice  
& Bestattungsvorsorge

Wir organisieren für Sie Bestattungen 
in Freising und Umgebung.

  
Tag und Nacht erreichbar 

0 81 61 / 62 0 71

Anton Wimmer Bestattungen 
Kammergasse 2  ·  85354 Freising

www.wimmer-bestattung.de  ·  info@wimmer-bestattung.de
Teil der mymoria GmbH

IHR TRADITIONS-
BESTATTUNGSHAUS  

IN FREISING 
SEIT ÜBER 50 JAHREN 

Der Gemeinderat verständigte sich auf 
eine entsprechende Änderung der Zu-
schussrichtlinie.

Die Regelung wurde zuletzt 2012 ange-
passt. Angesichts der allgemeinen Kos-
tensteigerung erachtet man u.a. eine 
Anhebung der Förderbeträge für ange-
zeigt. Die wichtigsten Änderungen:  Der 
Zuschuss für die allgemeine Jugendförde-
rung wird von 60 Euro auf 70 Euro erhöht. 
Die Zuschüsse für Vereinsgründungsfeste 
wurden deutlich erhöht, da auch die Kos-
ten erheblich gestiegen sind.

Die Zuschüsse für Ausflugsfahrten der 
Katholischen Frauengemeinschaften und  
der Seniorenvereinigungen steigen von 
max. 250 € auf 750 €. 

Bei der Feuerwehr wurde der maximale 
Satz für die Bezuschussung von Führer-
scheinkosten (Klasse CE) von 2.500 € auf 
max. 3.700 € erhöht. Die Führerscheine 
werden benötigt, um die Einsatzfähig-
keit sicherzustellen. Die Empfänger ver-
pflichten sich im Gegenzug, langfristig 
bei der Feuerwehr mitzuarbeiten. Der 
Vollständigkeit halber wurde die För-
derung der Jugendarbeit hinzugefügt. 
Dabei handelt es sich um keinen neuen 
Zuschuss, Haushaltsmittel sind schon seit 

Jahren im Teilhaushalt der Feuerwehr 
berücksichtigt.

Die Förderung der VHS Hallbergmoos 
(Musikabteilung) konnte man streichen, 
weil sie nun Teil der Musikschule Hall-
bergmoos-Neufahrn ist, die separat (Mu-
sikschulvertrag) geregelt ist. Gleiches gilt 
für  „erstKlassik“, das nun Bürgerarbeits-
kreis ist und über den Haushalt der Ge-
meinde abgewickelt wird.

Herausgenommen wurden auch die Zu-
schüsse für Partnerschaften (I.), da hier-
für der Arbeitskreis Predazzo mit eige-
nem Budget eingerichtet wurde.   

Mehr Geld für Beschäftigte
Die Kommune hebt die leistungsorien-
tierte Bezahlung kommunaler Beschäf-
tigter von 2,0 auf 2,5 % für 2021 frei-
willig an. Sie wurde 2007 eingeführt, 
um Motivation, Eigenverantwortung 
und Führungskompetenz zu stärken. Das 
Geld wird ergänzend zum monatlichen 
Gehalt auf Grundlage einer jährlichen 
Leistungsbewertung ausgezahlt. Mit der 
Anhebung steigt das Ausschüttungsvo-
lumen um 20.919,12 € – auf nunmehr 
104.595,59 €. (eoe)

Begegnungssport 
und Deutschkurse

Groß ist der Bedarf nach Deutschkursen 
für Menschen aus der Ukraine. Dafür hat 
die vhs in Hallbergmoos kurzfristig Kur-
se ins Programm genommen. Der erste 
Sprachkurs für Erwachsene ist bereits  
gestartet, ein weiterer beginnt am  
26. April. Noch einsteigen können Men-
schen aus der Ukraine in einen Eltern-
Kind-Kurs zum spielerischen Deutsch- 
lernen. Er findet dienstags am Vormittag 
statt. 

Eine laufend aktualisierte Übersicht mit 
Kursangeboten ist unter www.vhs-hall-
bergmoos.de zu finden. Auf der Web- 
seite kann man sich auch anmelden, 
gern auch in der vhs-Geschäftsstelle am 
Rathausplatz 1 oder telefonisch unter 
0811-5522231. (gra)
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Freuten sich über die vielen großzügigen Spenden (v.l.) James Alston, Manfred Kneifel, Mike Hora, Christian Schirsch, Markus Langer, Tanja 
Knieler, Roland Hefter, Christian Straub, Harry Hoyler, Stefan Grichtmair, Andreas Straub und Daniela Schön-Horder. 

Der nächste 40-Tonner mit Hilfsgütern ist bereits in Richtung Ukraine unterwegs – eine gefährliche Missi-
on. Zuletzt mussten sich die Helfer wegen eines Bombenalarms an einer Tankstelle in Sicherheit bringen.  

„Wir bringen gezielt das, was gebraucht wird“
Spendenerlös von „Hallberg & Goldach grillt“ an Helferschwein übergeben

Dieses Spendenergebnis hat alle Erwar-
tungen übertroffen: 25.500 Euro kamen 
bei der Aktion „Hallberg & Goldach 
grillt“ zusammen – einer Aktion von Bür-
gern für die Ukraine. 2000 Euro bleiben 
in Hallbergmoos, um Freizeitaktivitäten 
geflüchteter Kinder vor Ort zu unterstüt-
zen. Der Rest – stolze 23.500 Euro – wur-
de an Vertreter von Helferschwein e.V. 
übergeben, die unablässig Hilfsgüter in 
die Ukraine transportieren.

Bei aller Tragik der Ereignisse in der 
Ukraine, hatten Mike Hora, Christian 
Schirsch und die vielen Menschen, die 
sich für die Aktion ins Zeug gelegt ha-
ben, für einen Moment allen Grund zur 
Freude als sie sich zur Spendenübergabe 
an Vertreter von Helferschwein trafen. 

Hilfskonvois in die Ukraine
Während der nächste 40-Tonner schon 
wieder vollgepackt bis unters Dach mit 
Babynahrung, Lebensmitteln, Isomatten, 
Schlafsäcken und anderen dringend be-
nötigten Hilfsgütern in Richtung Ukraine 
unterwegs war, nahm man sich die Zeit 
im Clubhaus von Open9 in Eichenried 
ein wenig Zeit zum Durchschnaufen und 
Danke sagen. Mit dabei die prominente 
Vereinsvertreter – Schauspieler und Ka-
barettist Markus Langer, Liedermacher 
Roland Hefter – und der unermüdliche 
„Motor“ Harry Hoyler. 

Roland Hefter und  
Markus Langer engagieren sich

Markus Langer hat zusammen mit Hoyler  
„Helferschwein e.V.“ ins Leben geru-
fen. Der Verein engagiert sich für viele 
soziale Projekt – sei’s für krebskranke  
Kinder, Lichtblick Hasenbergl oder Flut-
opfer. Aktuell liegt der Fokus auf der 
Ukraine-Hilfe. „Wir bringen gezielt das, 
was gebraucht wird“, so Hoyler. Auch 
250 Powerbanks sind mit an Bord des 
Lkws, um Menschen die Kommunikation 
zu ermöglichen.  

Langer spricht aus, was alle eint: „So 
funktioniert’s: Nicht lange überlegen. 

Einfach machen!“ Und er fügt hinzu: 
„Vielen Dank für eure Zeit. Ich könnt 
euch darauf verlassen, dass die Hilfe 
ankommt.“  Auch Schirsch war voll des 
Lobes für alle Beteiligten: „Das lief rei-
bungslos. Jeder hat gemacht, getan und 
angepackt. Sogar das Aufräumen lief rei-
bungslos. Nach einer Stunde war alles er-
ledigt. “ Sieben Stunden lang waren am 
Hallberg-Platz Würstel gegrillt, Waffeln 
gebacken und 2000 Tombola-Gewinne 
gegen eine Spende unter die Leute ge-
bracht worden. Die Helfer lösten sich 
untereinander ab. „Nur am heißen Grill 
wollte keiner so recht tauschen“, sagt 
Christian Straub von der Brüderei mit 
einem Augenzwinkern.   (eoe)
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Im Kasino der Hallberg-Halle informierte Vhs-Dozentin Elena Belovskaya die ukrainischen  
Geflüchteten über alles, was man über das Leben in Deutschland wissen muss.

Willkommenskurs  
für Ukraine-Flüchtlinge

Etwa 1300 Menschen, die vor dem Krieg 
aus der Ukraine geflüchtet sind, sind 
mittlerweile im Landkreis Freising an-
gekommen und beim Landratsamt Frei-
sing registriert (Stand: 8. April). Auch in 
Hallbergmoos haben Menschen Zuflucht 
gefunden. Um ihnen die Orientierung 
zu erleichtern, hat die Volkshochschu-
le Neufahrn-Hallbergmoos nun einen 
„Willkommenskurs“ im Kasino der Hall-
berg-Halle organisiert.
21 Teilnehmer, überwiegend weiblich, 

wurden von Elena Belovskaya (Dozen-
tin des Bayerischen Volkshochschulver-
bandes) in russischer Sprache über das 
Leben in Deutschland – und alles, was 
man darüber wissen muss – informiert. In 
und nach den Osterferien bietet die Vhs 
außerdem Sprachkurse (auch für Kinder) 
an. „Wir suchen noch Dozenten“, so Ma-
rina Koch (Vhs). Darüber hinaus können 
Menschen aus der Ukraine bei der Vhs 
kostenlos Sport treiben, malen und an 
Kreativkursen teilnehmen. (eoe)

VfB unterstützt  
ukrainische Neubürger

Auch der VfB unterstützt ukrainische 
Geflüchtete: Die Neubürger dürfen nach 
den Osterferien – ab Montag, 25. April 
– kostenfrei mitmachen. Es wird um vor-
herige Anmeldung über das Buchungs-
formular auf der VfB-Homepage (www.
vfb-hallbergmoos.de) oder telefonisch 
(Anni Schäfer, 0811 /95530) gebeten.

„Wir freuen uns über viele neue Gesich-
ter in unseren Gruppen, ob zum Entspan-
nen bei Yoga, Qi Gong oder Stretching 
oder zum Auspowern bei HIIT, Body-
workout, Aerobic, Fitness, Easystepp und 
Jumping® oder bei unseren Gesundheits-
angeboten wie Pilates und Rückentrai-
ning“, betont Abteilungsleiterin Anni 
Schäfer. Sie weist auch darauf hin, dass 
Sport nun wieder ohne Einschränkungen 
möglich ist. Im Sportforum (Am Söldner-
moos 61) gilt weiterhin Maskenpflicht. 
Qi Gong am Mittwochabend wird bis da-
hin über ZOOM angeboten.  (gra)

Am 8. März wurde bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Hallbergmoos eine Hilfsgüter-
Ausgabestelle für ukrainische Flüchtlinge 
eingerichtet. Bei einem Besuch informier-
te sich kürzlich Bürgermeister Josef Nie-
dermair über die Einrichtung. Er lobte die 
professionelle Organisation und das nicht 
nachlassende Engagement der Feuer-
wehr Hallbergmoos. 

Das Angebot wird, wie die FFW-Leitung 
in einer ersten Bilanz mitteilt, sehr gut 
angenommen. Die Ausgabestelle ver-
teilt Nahrungsmittel, Hygieneprodukte, 
Babynahrung und Babypflegeprodukte, 
Damenhygieneprodukte, Zahnpflege-

produkte, Decken, Schlafzeug und Schlaf-
säcke, Jacken und Kleidung sowie Schuhe 
an ukrainische Flüchtlinge. 

Spendenaufruf 
Allerdings werden die Vorräte nun 
knapp. Die Verantwortlichen bitten des-

halb die Bevölkerung um Unterstützung. 
Dringend benötigt werden aktuell Reis, 
Nudeln, Mehl, Öl, Bratfett, Salz, Zucker, 
H-Milch, Dosenfleisch und -fisch, Wasch-
mittel (für Kleidung) und Geschirrspül-
mittel. Die Sachspenden können zu den 
unten gegebenen Öffnungszeiten abge-
geben werden. 

Öffnungszeiten:
Di. und Do.: 10-12 Uhr sowie 18-20 Uhr
Sa.: 09-13 Uhr

Die Ausgabestelle befindet auf der 
Rückseite der Feuerwehr Hallbergmoos  
(Theresienstr. 6).

Vorräte werden knapp
FFW Hallbergmoos bittet um Sachspenden für ukrainische Geflüchtete
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VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT

Singen für den Frieden
Einen besonderen Gottesdienst erleb-
ten Christen am Palmsonntag: Der Kin-
derchor der russisch-orthodoxen Kirche 
München gestaltete die Messe musika-
lisch. Ein Zeichen der Völkerverständi-
gung.

Die Reihen im Gotteshaus waren kom-
plett besetzt. Besonders viele Familien 
mit Kindern waren gekommen, um die-
sem besonderen Zeichen der Völkerver-
ständigung beizuwohnen. Irina Rahr-
Antal, Hallbergmooserin mit russischen 
Wurzeln, hat den Auftritt zusammen mit 
Kulturreferentin Andrea Holzmann or-
ganisiert.

Matthias Kobra leitet den Chor der Rus-
sisch-Orthodoxen Kirche München und 
Dachau. Dort singen Kinder aus Russ-
land, Weißrussland und der Ukraine, da-
runter auch vor dem Krieg Geflüchtete, 
gemeinsam – alle friedlich unter dem 
Dach des Glaubens und der Musik. Ge-
sungen wurde ein Troparion, ein Stück 
liturgischer Dichtung.  (gra)

„Kunterbunt“ spendet Kleidung 
für ukrainische Kinder

Blühende Ostergrüße

Auch die 10-jährige Sasha aus Kiew war zusammen mit Mama Liudmila und Oma Katiena in 
den Secondhand-Laden Kunterbunt gekommen – und freute sich über ihr neues Sommerkleid.

Zum Auftakt der Osterblumen-Aktion brachten HIA-Vorstandsmitglieder Albert Waizenegger 
die Narzissen-Töpferl (v.l, kniend): Wolfgang Eberhart (1. Vorsitzender), Musti, sowie (stehend 
v.l.) Anita Kreilinger, Harry Schönwälder, Apotheker Albert Waizenegger und Bernhard Graf 
(3. Vorsitzender). 

Lilija suchte für ihren 10-jährigen Sohn 
und die 6-jährige Tochter Kleidung und 
Schuhe. Sie ist eine der ukrainischen 
Frauen, die zusammen mit ihren Kindern 
in Hallbergmoos angekommen sind. 
Dabei sehr hilfreich: eine Übersetzungs-
App auf dem Handy. Nun freut sich Lillija, 
die aus der Region Donezk kommt, dass 
sie für Sohn Deniz und Tochter Denija  
Schuhe, Jeans, T-Shirts und sogar einen 
Schulranzen gefunden hat.

Der „Förderverein-Freunde der Emmaus-
kirche“ öffnete an drei Tagen nur für 
ukrainische Familien den Secondhandla-
den Kunterbunt. Jedes Kind konnte acht 
Kleidungsteile aussuchen und kosten-
los mitnehmen. Der Verein selbst trägt 
die Kosten dafür, denn die abgebenden  
Familien erhalten selbstverständlich  
den Erlös ihrer Kleidung. Eine schöne 
Aktion des Fördervereins, die gut ange-
nommen wird.  (bb)

Am Gründonnerstag hat die Werbege-
meinschaft „Hallbergmoos in Aktion“ 
wieder Blumen sprechen lassen: Kundin-
nen und Kunden, die in einem der Mit-
gliedsbetriebe ihren Einkauf erledigten, 
bekamen als Dankeschön ein Narzissen-
töpferl überreicht. Insgesamt wurden in 
etwa 70 Geschäften 1800 blühende Os-
tergrüße verschenkt. Der Einkauf lohnt 
sich also gleich doppelt. Und je mehr Os-
tereinkäufe bei den Mitgliedsbetrieben 
getätigt werden, desto umfangreicher 
wird die heimische Osterdekoration.

Das Startsignal für die beliebte Aktion 
fiel heuer in der Apotheke am Bach: Dort 
übergaben HIA-Vorstandsmitglieder die 
strahlend-gelben Frühlingsboten in der 
Apotheke Am Bach an Albert Waizen-
egger. (gra)



13DER HALLBERGER 8  |  20. APRIL 2022

Stabwechsel bei „Hallbergmoos in Aktion“

Die neue Vorstandschaft (v.l.): Mustafa Özbilgin, Sabrina Adamo-Koczorowski, Eva Wimmer, Manuel Berger, Bernhard Graf, Andreas Straub, 
Anita Kreilinger und Simon Schröckenbauer.

Die Werbegemeinschaft „Hallbergmoos 
in Aktion“ hat sich neu aufgestellt: An 
der Spitze des Wirtschaftsverbands ste-
hen nun Wolfgang Eberhart (44) und Ma-
nuel Berger (26). Die Vorstandsriege hat 
sich mit jungen Geschäftsleuten verstärkt.  

Neben den einstimmig wiedergewählten 
Vorstandsmitgliedern Bernhard Graf (3. 
Vorsitzender), Anita Kreilinger (Kasse), 
Eva Wimmer (Schriftführerin), Simon 
Schröckenbauer und Sabrina Adamo-
Koczorowski (beide Beisitzer) gehören – 
nach der beschlossenen Vorstandserwei-
terung – mit Andreas Straub, Mustafa 
Özbilgin und Harald Schönwälder nun 

drei Newcomer der Führungsriege an. 
Simone Waldhör, seit 2008 Beisitzerin, 
stellte ihren Posten zur Verfügung.    

Mit Heiko Schmidt verabschiedete sich 
beim Jahrestreffen ein Mann, der der 
Werbegemeinschaft 18 Jahre geführt, 
aber auch polarisiert hat. „Für mich ist 
die Zeit gekommen, zu sagen: Ich gehe. 
Ich werde demnächst 55“, so Schmidt. 
Er hatte 2004 von HIA-Gründerin Higgi 
Gruber den Vorsitz übernommen. Unter 
seiner Regie wurde der Kirchweihmarkt 
2008 eingestellt, der „nicht mehr zeit-
gemäß“ und zuletzt schlecht besucht ge-
wesen sei. Eingeführt wurden 2007 die 

Hallbergschecks, die bis heute 
insgesamt 580.000 Euro ein-
brachten und das Entenrennen 
– ein „Familienevent für die 
Kunden von morgen.“ 

„Wir sind eine der stärksten 
Werbegemeinschaften im Land-
kreis Freising. Gebt’s dem neuen 
Vorstand dieselbe Chance wie 
mir“, bat er in seinem Schluss-
wort. Die 28 anwesenden Mit-
glieder (von insgesamt 74) ver-
abschiedeten ihn mit stehenden 
Ovationen, einem „Danke Hei-
ko“-Schild und Papp-Porträts 
des scheidenden Vorsitzenden 
vorm Gesicht. Sepp Fischer (3. 
Bürgermeister) dankte „dem 
Motor“ des Verbands, im Na-
men der Gemeinde: „Du hast 
die Werbegemeinschaft ge-
führt, wie wenn’s deine eigene 
Firma wäre.“ Das alte Maskott-

Wolfgang Eberhart ist neuer erster Vorsitzender der  
Werbegemeinschaft. 

chen, den „Hallbär“, nimmt Schmidt mit. 
Als Ersatz gab’s von ihm ein neues, noch 
größeres Exemplar.

„Es sind große Fußstapfen, aber auch 
eine machbare Aufgabe“, sagte der 
frisch gewählte Vize-Vorsitzende Manu-
el Berger: Der 26-jährige Junior-Chef des 
Fachbetriebs SUW Berger vertrat den er-
krankten neuen Vorsitzenden Wolfgang 
Eberhart. Neue Ideen, beispielsweise 
mitgliederoffene Vorstandsitzungen, 
gibt es bereits. Weitere Veranstaltungen 
sind geplant, die Details will man im Vor-
stand noch abstimmen. Die Bitte aus der 
Runde, die Kommunikation und den In-
formationsfluss mit „normalen“ Mitglie-
dern zu verbessern, nimmt Berger mit.

Landwirtschaft und  
MABP einbinden
„Wir haben vor, uns breiter aufzustellen. 
Auch in Richtung Landwirtschaft und 
Munich Airport Business Park“, erklärte 
Wolfgang Eberhart auf Nachfrage zu 
den gesteckten Zielen. Der 43-Jährige ist 
Versicherungsmakler mit zwei Geschäfts-
stellen, eine davon in Hallbergmoos. 

Als Nächstes konzentriert man sich aber 
auf die Organisation der anstehenden 
Traditionsveranstaltungen: Die Oster-
blumen-Aktion (14. April) und die Radl-
Rallye am 1. Mai. Das Motto: „Hoiberg 
i mog di“. Als weitere Termine sind das 
Entenrennen (16.Oktober), der Christ-
kindlmarkt (26. / 27. November) und die 
Weihnachtslosaktion (ab 1. Dezember) 
schon fix.  (eoe)
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Narrhalla bereit für das Comeback
Nach zwei Saisonausfällen stehen die Termine für 2023 fest – Spannende Neuwahlen

Nach den Corona-bedingten Saisonaus-
fällen 2021 und 2022 gab’s beim Jahres-
treffen der Narrhalla nicht allzu viel zu 
berichten. Dennoch nahm die Versamm-
lung der Faschingsgesellschaft mehr Zeit 
als üblich in Anspruch. Denn die Neu-
wahlen des Vorstands standen auf der 
Tagesordnung. 

Zuletzt hatten die Narren 2019 ihr Motto 
„Tanzen, feiern und weggehen“ ausle-
ben können. Nach diesem Topjahr – auch 
für die Vereinskasse – folgten Corona, 
Lockdown, Einschränkungen und Saison-
absagen (2021/22). Schatzmeister Stefan 
Kaiser übergibt „nach zehn schönen Jah-
ren im Vorstand“ seiner Nachfolgerin 
Milena Schäfer eine gut bestückte Kasse. 
„Als ich sie übernommen habe, waren 
die Verhältnisse deutlich angespannter“, 
sagte er rückblickend.

Weil es bei den Vorstandswahlen für je-
des Amt zwei Bewerber gab, hatte Ver-
einsreferent Thomas Henning als Wahl-
leiter gut zu tun. Die Präsidentin denkt 
allmählich ans Aufhören, stellte sich 
aber noch einmal dem schriftlichen, ge-
heimen Entscheid. Die 62-jährige erhielt 
20 Stimmen, auf Stefan Schmid entfielen 
6 Stimmen. Vize-Präsident ist Thomas 
Willing (14:11 gegen Stefan Schmied). 
Nachfolgerin von Schriftführerin Sonja 
Schnepf, die wegen ihres Umzugs nach 
Ingolstadt nicht mehr antrat, ist Vanes-
sa Pittrich (17:9 gegen Antje Techentin). 
Milena Schäfer ist neue Schatzmeisterin 
(15:10 gegen Franzi Nadler im zweiten 
Wahlgang). Beisitzer sind Florian Lacker-
meier und Franzi Nadler, Kassenprüfer 
Monika Lackermeier und Stefan Reith.       

Die Termine für 2023 stehen schon fest – 
und Hofbauer hofft, dass die Pandemie 

nicht wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht und man zu den gewohnten 
Traditionen zurückkehren kann: „Wir 
wollen Tanzen, Gaudi und Party“, so Prä-
sident Renate Hofbauer. Wenigstens die 
Kinder- und Teeniegarden hatten zuletzt 
einen öffentlichen Auftritt in Fürsten-
feldbruck: „Im wunderschönen Ambien-
te des Stadthallen-Hofs. Das war genial“, 
schwärmte Hofbauer. Auch eine „klitze-
kleine interne Faschingsparty“ konnten 
die Kinder kürzlich mit ihren Eltern im 
Gemeindesaal feiern. 

„Ich bleib‘ der erste Präsident.  
Ich brauche das *in nicht, um 

emanzipiert zu sein.“
Renate Hofbauer über  

das „Gendern“ 

„Ich wünsche euch die Kraft, den Verein 
zusammenzuhalten und die Faschings-
bälle zu erhalten“, unterstrich Henning. 
Das Miteinander sei der Kit der Gesell-
schaft. Und die Gemeinde unterstütze 
Vereine, wo sie kann. Sein Tipp: „Schaut’s 
mal in die Zuschussrichtlinien rein.“ Die 
habe er, so Henning, zusammen mit Ge-
meindeverwaltung gerade überarbeitet.  

„Ab nächster Woche wohne ich 
auf dem Volksfestplatz.“

Vereinsreferent Thomas Henning voller 
Vorfreude auf das Volksfest.

Dass die Gemeinde sich entschlossen hat,  
das Hallbergmooser Volksfest (20.–24.4. 
2022) zu feiern, befürwortet der Vereins-
referent ausdrücklich: „Wir müssen was für 
unsere jungen Leute tun. Das Zusammen-
sein ist wichtig für uns alle.“ (eoe)

Der Fasching soll wieder aufleben. Das haben sich (v.l.) Florian Lackermeier (Beisitzer). Milena 
Schäfer (Schatzmeisterin) Renate Hofbauer (Präsident) und Thomas Willing (Vize-Präsident) 
fest vorgenommen. Nicht auf dem Foto: Vanessa Pittrich (Schriftführerin).

Termine 2023:
14. Januar: Inthronisation

15. Januar: Kinder-Inthronisation

28. Januar:  
Kinder- und Teeniegardetreffen

29. Januar: 1. Kinderball

3. oder 4. Februar: 
Großes Gardetreffen

11. Februar: 
Seniorennachmittag und  

Narrhalla-Ball

12. Februar: 2. Kinderball

21. Februar: Faschingstreiben  

Beabsichtigt ist als neuer Programm-
Punkt ein „Leiterwagerl-Umzug“ im 
Sportpark. Die Warm-Up-Party ist für 
den 19. November 2022 vorgesehen.

Handwerker-Projekt  
für den guten Zweck

Aus dem Maibaum werden Bankerl: Die 
Spenglerei Pescolderung hat 2021 den 
Maibaum vom Burschenverein Goldach 
ersteigert. Nun baut der Betrieb zusam-
men mit ortsansässigen Firmen (Maler-
betrieb Vogler, Steffi Jäger, Luis Lenz) 
aus dem guten Stück mehrere Sitzbänke. 
Die Bänke werden – frisch gestrichen 
und mit Polstern – für einen wohltäti-
gen Zweck versteigert werden. Der Erlös 
bleibt am Ort.

Auf dem Hof der Firma Pescolderung 
(Fokkerstr. 3) wird ab sofort ein Brief-
kasten zu finden sein, wo Interessenten 
ihr Gebot einwerfen können. Die Meist-
bietenden bekommen dann eines der 
hölzernen Schmuckstücke. „Wir würden 
uns freuen, wenn sich möglichst viele Be-
teiligen. Die Bänke werden garantiert ein 
Blickfang und eine Zierde für jeden Gar-
ten sein,“ so Jürgen Pescolderung.  (eoe)

Wolfgang und Jürgen Pescolderung (rechts)
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Besondere Verdienste
Heimat- und Traditionsverein würdigt langjährige Mitglieder

Ehre, wem Ehre gebührt: Der Heimat- und Traditionsverein zeichnete langjährige, verdiente Mitglieder aus (v.l.) Karl-Heinz Zenker (1. Vorsit-
zender), Hermann Kopp (Ehrenmitglied), Georg Förg (Ehrenmitglied, 50 Jahre), Rudi Gruber (Ehrenmitglied, 50 Jahre), Günter Auer (Goldene 
Vereinsnadel, 40 Jahre), Reinhold Stegschuster (Ehrenmitglied, 50 Jahre).

Im Zeichen der Ehrung langjähriger und 
verdienter Mitglieder stand das Jahres-
treffen des Heimat- und Traditionsver-
ereins. Eine besondere Auszeichnung 
erhielten Georg Förg, Rudi Gruber, Rein-
hold Stegschuster und Hermann Kopp: 
Sie wurde zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Damit würdigt der Verein deren 50-jäh-
rige Vereinstreue: Hermann Kopp wurde 
die Auszeichnung seines besonderen En-
gagements zuteil: Das langjährige Vor-
standsmitglied führte die Vereinschronik 
des ehemaligen Krieger- und Soldaten-
vereins Hallbergmoos bis zu dessen Neu-
ausrichtung. Außerdem war er bei Festen 
und Fahrten unermüdlicher Helfer und 
Musikant. Treue Mitglieder sind auch Jo-
hann Franzspeck, Klaus Stallmeister (bei-
de 15 Jahre), Günter Auer und Johann 
Beck (beide 40 Jahre). 

Aktuell zählt der Verein 163 Mitglieder, 
darunter sind 62 Frauen. Das Durch-
schnittsalter liegt bei 66 Jahren. Wie 
überall waren die Vereinsaktivitäten zu-
letzt eingeschränkt. Seit der letzten Mit-
gliederversammlung im September 2021 
konnten aber immerhin Stammtische 
stattfinden. Es erschienen historische Sam-
melblätter und ein Band zum Geschichts-
weg „Spuren der Vergangenheit“. Die 
Sammlung für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge brachte € 651,91.

Wenn es die Infektionslage erlaubt, soll 
es heuer wieder ein Sommerfest auf 
dem Fritzhof geben. Die Stammtische 
finden jeden zweiten Freitag im Monat 
statt. Der Verein wird sich am Volks-
festeinzug, Fronleichnamsumzug sowie 
Volkstrauertag beteiligen. Ferner ist die 

Einweihung des Geschichtswegs geplant 
sowie eine einstündige Vhs-Führung zur 
Ortsgeschichte im Rathaus. Höhepunkt 
wird sicher die 150-Jahr-Feier am 18. Juni 
2023 sein. Aus diesem Anlass wird, wie 
Vereinschef Karl-Heinz Zenker mitteilte, 
eine Vereinschronik erstellt.  (eoe)
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Zerbrechlicher Frieden
Krieger- und Soldatenverein Goldach feiert im Juli sein Gründungsfest – 

und 100 Jahre Friedensarbeit
Wie wichtig Mahnung, Gedenken und 
Friedensarbeit ist, wird uns in diesen 
Tagen und Wochen durch den russi-
schen Angriffskrieg in der Ukraine auf 
schreckliche Weise vor Augen geführt. 
Der Krieger- und Soldatenverein Gold-
ach sieht sich dieser Aufgabe mehr denn 
je verpflichtet. Im Juli feiert der Verein 
sein 100-jähriges Bestehen nach. Ehe es 
soweit ist, zog man in Generalversamm-
lung eine Bilanz der letzten zwei Jahre.

Die Corona-Einschränkungen haben 
auch den Verein getroffen. Bis auf 
 wenige Ausnahmen – die Kranznieder-
legung am Kriegerdenkmal und der 

Fronleichnamsgottesdienst – lagen ge-
sellschaftliche Aktivitäten 2020 und 
2021 weitestgehend brach. Durchfüh-
ren konnte man die Sammlung für den 
Bund Deutscher Kriegsgräber mit sehr 
guten Ergebnissen, wie Rudolf Lamp-
recht (1. Vorsitzender) berichtete: 2020 
kamen 3090 € zusammen, 2021 waren 
es 2968,50 €. Und schließlich konnte 
man die Ehrung langjähriger Mitglieder 
durchführen (siehe Foto). 

Aktuell zählt der Verein 157 Mitglieder, 
darunter sieben Neuzugänge. Für immer 
verabschieden musste man sich von neun 
Weggefährten. Zum Jahrestreffen ge-
kommen waren 40 Mitglieder. Sie folg-
ten einstimmig dem Vorschlag, Stefan 
Lachner als zweiten Kassier einzusetzen. 

Der russische Angriff auf die Ukraine be-
unruhigt auch den KSV Goldach: „Nach 
76 Jahren Frieden gibt es wieder einen 
Krieg in Europa. Das hält uns vor Augen, 
wie zerbrechlich der vermeintlich selbst-
verständliche Friede ist. Wir können nur 
hoffen, dass dieser Konflikt nicht zum 
Flächenbrand wird. Und es zeigt uns, 
wie wichtig die Friedensarbeit der Krie-
gervereine immer noch ist“, betonte 
Lamprecht. Der Verein hat an eine Hilfs-
organisation zur Ukraine-Hilfe 500 Euro 
gespendet für die Ukraine. 

100-jähriges Gründungsfest im Juli
Alle Augen sind nun auf Gründungs-
fest im Juli gerichtet. Es hätte eigentlich 
schon 2021 stattfinden sollen, wurde 
aber wegen Corona verschoben. „Wir 
sind jetzt auf der Zielgeraden“, so Lam-
precht. Die Fahne ist restauriert, eine 
Festschrift verfasst und das Jubiläums-
foto aufgenommen, wie der Vorsitzende 
stolz verkündete.   (eoe)

So lang’s no geht

ROLAND 
HEFTER

Neue
Lieder und 
G’schichten 
auf 
Bayrisch
Musik-Kabarett

www.rolandhefter.de
Foto: Marcella Merk

1. Juli 2022
D’Moosner –  
Der Partyhammer!
Einlass 17.30 Uhr – Beginn 19.30 Uhr
6,- €  + VVK 
8,- € Abendkasse

2. Juli 2022
Roland Hefter –  
Musik-Kabarett
Einlass 18.00 Uhr – Beginn 20.00 Uhr
15,- €  + VVK 
20,- € Abendkasse

3. Juli 2022
Festsonntag
10:00 Uhr – Festgottesdienst 
14:00 Uhr – Festumzug 
Bierzeltbetrieb, Kaffee und Kuchen

Karten erhältlich im Vorverkauf 
ab 1. Mai beim Gasthof Neuwirt 
und der Papeterie Hallberg.
Kartensonderverkauf:  
Freitag 6. Mai 16 – 19 Uhr und 
Samstag 14. Mai  10 – 13 Uhr, 
Hallberghalle.

Es müssen die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Coronabestimmungen eingehalten werden.  
Eine Verschiebung/Absage wird rechtzeitig in den Medien bekannt gegeben.

Einladung
zum 100-jährigen Gründungsfest 
Krieger-und Soldatenverein Goldach 
im Festzelt Goldach, Bürgermeister-Groß-Straße.

Langjährige Mitglieder konnte der KSV Goldach beim Jahrestreffen ehren (v.l.): Georg Lachner 
(2.Vorsitzender), Stefan Lachner (2.Kassier, 10 Jahre), Hugo Hartshauser (30 J.), Alfred Lamp-
recht (50 j.), Anton Reiss (30), Josef Gruber (30), Hans Helminger jun. (20, Reservistensprecher), 
Karl Blasi (40), Raimund Lackermeier (40) und Rudolf Lamprecht (1.Vorsitzender).
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Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Fischerfreunde müssen kräftig rudern

Nein, leicht hatten es Vereine in den ver-
gangenen zwei Pandemie-Jahren wirklich 
nicht. Das gilt auch für die Fischerfreunde. 
Immerhin konnten sie, weil ja ein Freiluft-
Sport, ihrer Leidenschaft eingeschränkt 
nachgehen. Auch wenn Masken und Ein-
schränkungen nun fallen, machen sich die 
Petrijünger auf Einiges gefasst: Denn die 
Kosten – für Gewässerpacht und Fischbe-
satz – steigen enorm. Und es  bauen sich 
bürokratische Hürden auf.    

„Es waren zwei recht schwierige Jahre. 
Aber wir sind relativ gut durchgekom-
men“ konstatierte Christian Gaisbauer (1. 
Vorsitzender). Nach zwei Jahren Zwangs-
pause blieb bei der Generalversammlung 
im Vereinslokal Zum Kramer kein Platz 
leer. 192 Mitglieder zählt der Verein ak-
tuell, davon 172 Erwachsene, 75 Aktive 
und 20 Jungfischer. Bis auf wenige Aus-
nahmen – Frühjahrs- und Zwischenbesatz 
(insgesamt 950 kg), Arbeitseinsätze zur 
Gewässerpflege, ein in Eigenregie durch-
geführtes Ramadama und dem Steckerl-
fischverkauf – gab es kaum gemeinsame 
Termine. 

Druck auf Vereinskasse steigt
Noch steht der Verein finanziell gut da. 
Dies belegt der von Sergio Kiermeier vor-
gestellte Finanzbericht. „Aber das wird 
sich gravierend ändern. Die Kosten für 
die Gewässerpacht und den Fischbesatz 
schnellen in die Höhe“, kündigte Gais-
bauer an. Außerdem muss der Verein 
neuerdings auch für passive Mitglieder 
Verbandsabgaben berappen. Allein das 
belastet die Vereinskasse mit 3000 Euro 
jährlich (vorher 800 €). Von einem Aus-
tritt wurde, so Gaisbauer, von fachkundi-
ger Stelle abgeraten, weil man dadurch 
Versicherungsschutz genießt. „Das hat 
uns alles hart getroffen.“ 

Vorbereiten muss man sich auch auf 
eine 2023 anstehende Änderung: Eine 
Sammelerlaubnis für alle Vereinsgewäs-
ser gibt’s dann nicht mehr. „Wir müssen 
nach Gewässer trennen“, so Gaisbauer. 
Somit gibt es nur eine begrenzte Zahl an 
Jahreskarten für Birkenecker und Gut-
brodtweiher. „Wenn die Jugend nach-
rückt, könnte es schwierig werden, einen 
Platz zu vergeben.“ 

Die Jugendarbeit kam in der Pandemie 
quasi zum Erliegen: „Es war eine Ka-
tastrophe“, so Gaisbauer. Nun will man 
da wieder „pushen“: Zehn Termine hat 
Jugendleiter Sebastian Griese für die 
 aktiven Jungfischer 2022 in petto. Einen 
Fischverwertungskurs gab’s schon, ande-
re Events – darunter auch das beliebte 
Zeltlager – werden folgen.   

Das etwas andere Fischerfest 
Ein etwas anderes Fischerfest wird heuer 
– erst einmal probeweise – gefeiert: Mit 
dem Einverständnis der Versammlung 
verlegt man den Termin auf Sonntag, 
14. August. Tags darauf, an Maria Him-
melfahrt, bleibt dann Zeit für den Ab-
bau. Und: Man wird nicht auf dem Hall-
berg-Platz selbst Steckerlfisch und Co. 
anbieten, sondern – nach den guten Er-
fahrungen des Vorjahres – auf dem wit-
terungsgeschützten Parkplatz nebenan. 

Um für die Zukunft gut aufgestellt zu 
sein, hat man die Vereinsspitze neu struk-
turiert und personell verstärkt. Im Bei-
sein von Josef Fischer (3. Bürgermeister, 
Wahlleiter) und Vereinsreferent Thomas 
Henning wurden einstimmig gewählt: 
Christian Gaisbauer (1. Vorsitzender), 
Falk-Uwe Schroller (2. Vors., neu), Sergio 
Kiermaier (Kasse, neu), Gerhard Macha-
te (Kasse), Mathias Büttner (Schriftfüh-
rer), Sebastian Griese (Jugendleiter), 
Andreas Heilmair, Alexander Aiglstorfer 
(Gewässerwarte), Stefan Sammer, Jür-
gen Schaller, Florian Fried l (Beisitzer) 
sowie Thomas Henning und Christian 
Ziegltrum (Kassenprüfer). Jens Arpert 
(bisher 2. Vors.) und Christian Obermeier 
sind Fischereiaufseher.

Mit Walter Frank (Gewässerwart), An-
ton Lamprecht (Vergnügungsleiter) und 
Robert Heilmair (Schriftführer) haben 
sich drei Gründungsmitglieder nach 30 
Jahren aus dem Vorstand verabschie-
det. Ihnen galt der ausdrückliche Dank 
der Mitglieder. Walter Frank wurde zum 
„Ehrengewässerwart“ ernannt und wird 
sein „unschätzbares Wissen“ natürlich 
an seine Nachfolger weitergeben.   (eoe)

v.l. (vorne) Florian Friedl (Beisitzer), Sergio Kiermaier (Kasse), Sebastian Griese (Jugendleiter) so-
wie (hinten v.l.) Mathias Büttner (Schriftführer), Christian Gaisbauer (1. Vorsitzender), Andreas 
Heilmair (Gewässerwart), Gerhard Machate (Kasse) und Alexander Aiglstorfer (Gewässerwart). 

v.l. Anton Lamprecht, Christian Gaisbauer, 
Robert Heilmair sowie (vorne) „Ehrengewäs-
serwart“ Walter Frank.



18 DER HALLBERGER 8  |  20. APRIL 2022

Zwei neue Hochbeete im 
Sonnenschein

Kleine Olympioniken

Der Kindergarten Sonnenschein hat zwei 
neue Hochbeete bekommen: Die VR 
Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn 
eG hat das Material spendiert. Zwei Kin-
dergarten-Väter machten dann gleich an 
die Arbeit. Mit viele Geschick und Fach-
wissen wurde gesteckt, gemessen und 

geschraubt. Die Kinder verfolgten das 
Geschehen mit Begeisterung. „Nun ha-
ben wir zwei neue, wunderschöne Hoch-
beete“ freut sich Sprecherin Sieglinde 
Oppermann-Schmid. Gemeinsam mit 
den Kindern wird man sich überlegen, 
was nun angebaut wird.  (gra)

Sportlich, sportlich! Der „Regenbogen-
Olympiade“ haben sich die Mädchen 
und Buben in Kindergarten gestellt. Die 
Disziplinen: Dosen werfen, Sprossen-
wandklettern, auf einer Bank balancie-
ren, ein Reifen-Parcours (siehe Foto) und 

mit Pedalo durch die Gegend flitzen.  
Die Kinder waren mit viel Spaß und  
Geschick bei der Sache. Als Belohnung 
gab’s für die kleinen Olympioniken  
Medaillen und Urkunden. 
 (gra)

„Blumenkinder“  
haben Bücherei- 

Führerschein
Eine ganze Reihe von Bücherei-Führer-
scheinen konnte Carmen Peters (2.v.l.) 
kürzlich an die Vorschulkinder des Blu-
menkindergartens übergeben. Bei zwei 

Der Osterhase war da!
Der Osterhase hat den Regenbogen be-
sucht. Nach einem gemütlichen Oster-
frühstück machten sich die Kinder auf 
die Suche, die mit einem sportlichen An-
gebot verbunden war, nach ihren zuvor 
selbstgebastelten Nestern. Die waren na-
türlich gut im Garten und den Räumen 
versteckt – und gut gefüllt.   (gra)

Besuchen in der Gemeindebibliothek 
wurden den Kindern viele Fragen be-
antwortet. Eine davon: Wie kann ich das 
Buch finden, das ich am liebsten lese oder 
anschaue? Insgesamt ging es darum, den 
Kindern Spaß am Lesen und die richtige 
Handhabung einer Bücherei zu vermit-
teln. Dass dies gelungen ist, belegt die 
Ausstellung der „Bücherei-Führerschei-
ne“. Besonderen Spaß hatten die Kinder, 
als ihnen auch noch einige Geschichten 
vorgelesen wurden. Als „Dankeschön“ 
hatten die Blumenkinder ein selbstge-
basteltes „Gemälde“ mitgebracht.  (gra)
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S T E L L E N M A R K T

KOMM ZU UNS INS TEAM ALS

Wir sind ein moderner Mobilitätsdienstleister mit Standorten in Hallbergmoos bei München  
(Office & Event AREA) und Flughafen München (Meet & Assist), das seit dem Jahr 2017  
Mobilität für jeden Bedarf anbietet. Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, dem man  
vertrauen kann, für das man gerne arbeitet und auch stolz darauf ist. Damit wir gemeinsam  
die Aufgaben der Zukunft meistern können, suchen wir ab sofort Verstärkung.

Lindberghstraße 7b 
85399 Hallbergmoos

Mail an personal@transmobility.de 
Mehr Infos unter www.transmobility.de

Busfahrer*in 
Vollzeit (w/m/d)

Airport Guide 
Teilzeit/Minijob (w/m/d)

Disponent*in (Bus)
Vollzeit (w/m/d)

Event Service
Minijob (w/m/d)

Reinigungskraft
Minijob (w/m/d)

Gemeinde macht Frühjahrsputz

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Un-
terbrechung wurde jetzt in der Gemein-
de wieder Frühjahrsputz gemacht: 50 
Helfer und Mitarbeiter des Bauhofs rück-
ten zur Aktion „Saubere Landschaft“ 
aus. Mit Müllsäcken und „Zwickern“ be-
waffnet zogen die Freiwilligen – darun-
ter auch etliche Kinder – durch den Ort 
und klaubten 4 m3 Müll auf, die Umwelt-

sünderam S-Bahnhof, an Straßenrändern 
oder in Grünanlagen entsorgt hatten. 

Die Fischerfreunde machten sich auf zu 
den Gewässern der Gemeinde. In der 
oberen und unteren Goldach, am Süß-
bach und Pförreraugraben angelten 17 
Erwachsene und drei Jungfischer aller-
hand Unrat, ja sogar Elektroschrott aus 
dem Wasser. Die Freien Wähler machten 

am Schulweiher sauber. Verena Wagner 
(Ordnungsamt der Gemeinde) und Ver-
einsreferent Thomas Henning freuten 
sich über die große Zahl von Teilneh-
mern, die trotz nasskalten Wetters ausge-
rückt waren. Als Dankeschön spendierte 
die Gemeinde den fleißigen Helfern des 
„Ramadama“ eine Brotzeit und für jeden 
einen Hallberg-Scheck (10 €).  (eoe)
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• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

Gebäudeservice im und ums Haus

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Gruselige und interessante Lesung
Bestsellerautor Oliver Pötzsch gastierte in der Emmauskirche

Ein Autor, der gleichzeitig noch musi-
ziert und singt: Wo gibt es das noch? In 
der Emmauskirche fand so ein Abend 
statt – mit Livemusik von bekannten ös-
terreichischen Liedermachern wie Wolf-
gang Ambros und Georg Kreisler.

Dies alles fand zusammen mit einer in-
teressanten Lesung statt, zu der der 
„Förderverein – Freunde der Emmaus-
kirche“ eingeladen hatte. Und trotz des 
zurückkehrenden Winters mit Schneefall 
kamen viele interessierte Zuhörer. Beate 
Bodenschatz begrüßte für den Vorstand 
des Vereins den berühmten Gast. 

Der Autor gab Textpassagen seines neu-
en Buchs preis, das erst seit 1. April im 

Buchhandel ist. Es fand also 
quasi eine Vorpremiere von 
„Das Mädchen und der To-
tengräber“ statt.

Oliver Pötzsch verstand es, 
mit zahlreichen fesselnden 
wahren Informationen und 
Requisiten, seine Leser zu un-
terhalten. Man lernte einige 
spannende Details seiner Kri-
mis kennen, die, so der Autor, 
nicht erfunden, sondern auf 
wahrheitsgetreuen Details 
und Fakten basieren. „Die 
Geschichte selbst schreibt 
spannende Geschichten, man 
muss nur danach suchen.“

Oliver Pötzsch, der durch die 
eigenen Recherchen seines 
Familienstammbaums zum 
Schreiben kam und so her-
ausfand, dass er ein Nach-

komme der bekannten Henkersdynastie 
Kuisl aus Schongau ist, hat sich auf his-
torische Romane und Krimis spezialisiert. 
Die Zuhörer folgten alle gespannt seinen 
Textpassagen mit anschaulichen Erzäh-
lungen seiner Recherchen. Das Sahne-
häubchen bildeten dann die einzelnen 
Lieder, die der Autor zum Besten gab. Er 
begleitete sich selbst mit der Gitarre und 
der Mundharmonika.

Am Schluss gab es großen Applaus der 
Zuhörer sowie ein ebenso großes Dan-
keschön der Veranstalter, die mit einem 
Weinpräsent und einem Baustein auf-
warteten, den Oliver Pötzsch signierte 
und der dann in der Emmauskirche in 
die dafür vorgesehene Steinwand ein-
gemauert wird. Beim anschließenden 
Buchverkauf im Foyer der Emmauskir-
che, konnte jeder sich eine persönliche 
Widmung des Autors holen. Ein rundum 
gelungener Abend, bei dem sich jeder 
gut unterhalten gefühlt hat.   (bb)

Beate Bodenschatz vom Förderverein der Emmauskirche 
passte den signierten Baustein probehalber mit Oliver 
Pötsch ein. Er wird später in der Wand eingemauert.
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Erchinger Weg 44a – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

BOOST Feuchtigkeitsspendende Gelmaske
Diese kühlende Maske versorgt die Haut intensiv
mit Feuchtigkeit und bringt gerötete, gestresste 
und trockene Haut wieder in Balance. 

 Angebot € 16.- statt 22,– 

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Neue Qualitätsbeauftragte
Pia Schwaiger heißt die neue Qualitäts-
beauftragte im Seniorenzentrum am 
Wiesenweg. Die 25-Jährige ist staatlich 
geprüfte Altenpflegerin. Nach einer 
Fortbildung zur Pflegedienstleitung hat 

sie im März ihre Arbeit in Hallbergmoos 
aufgenommen. Die junge Frau begann 
nach dem Realschulabschluss eine Aus-
bildung zur Industriekauffrau, sattelte 
dann aber um. Weil ihr, wie sie betont, 
„die soziale und pflegerische Arbeit sehr 
am Herzen liegt“. 
Sie wohnt in Grafendorf bei Rudelzhau-
sen, fährt gerne Ski und war bis 2021 

beim Showtanz in der Narrhalla ihres 
Heimatortes.
Pia Schwaiger ist wichtig, dass es den 
Bewohnern gut geht und sie Freude am 
Leben haben. Es ist ihr auch ein großes 

Anliegen, dass der Pflegeberuf mehr 
Wertschätzung erhält. Die Corona-Pan-
demie sei „eine große Herausforderung, 
die unglaublich viel Zeit in Anspruch 
nimmt und Mitarbeiter wie Bewohner 
des Seniorenzentrums an ihre Grenzen 
bringt.“ Wie alle hofft sie, dass bald wie-
der ein Leben ohne Einschränkungen 
möglich ist.  (gra)

Prüfung bestanden
28 Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Hallbergmoos-Neufahrn e.V. 
traten am Samstag, 2. April, zur dritten 
Freiwilligen Leistungsprüfung an. Von 
modernen Stücken bis hin zu klassischen 
Sonate zeigten sie ihr erlerntes Können.

Die Prüfung würdigt die musikalischen Er-
folge der Musikschüler und dokumentiert 
in übersichtlicher Form ihr selbständiges 
und zielorientiertes Lernen, ihre Ausdauer 
und Zuverlässigkeit während einer langjäh-
rigen musikalischen Ausbildung. Mit einem 
klaren Ziel vor Augen, können die Schüler 
auch durch die Prüfung in besonderem 
Maße motiviert, gefordert und gefördert 
werden. „Die Betonung liegt auf freiwil-
lig“, sagt Musikschulleiterin Gisela Bouton. 
„Wir wollen die Schüler motivieren.“ 

Neben den Junior 1, Junior 2 absolvierten 
drei junge Musiker die D1 Prüfung. Das 
erfordert dann bereits mehrjährigen Un-
terricht und auch den Willen und die Aus-
dauer, sich auf diese Prüfung inklusive ei-
ner schriftlichen Prüfung vorzubereiten, 
als Erfolg winkte die bronzene Stimmga-
bel. „Alle drei haben die maximale Punkt-
zahl erreicht, das ist sehr außergewöhn-
lich“, freute sich Bouton. (gra)
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Erfolgreiche Premiere des 
Senioren-Kartelns

Wieder  
im Spiel

„Dass das Angebot, mor-
gens Schafkopf oder Skat 
zu spielen, so gut ange-
nommen wird, damit hatte 
ich nicht gerechnet.“ Chris-
tiane Oldenburg-Balden, 
Seniorenreferentin der 
Gemeinde Hallbergmoos, 
war nach der Premiere re-
gelrecht überwältigt. Ins-
gesamt waren 20 Spielerin-
nen und Spieler waren ins 
Sportforum gekommen. An 
vier Tischen wurde Schaf-
kopf gespielt, an einem Skat. Ein ver-
späteter Gast sprang als Ersatzmann ein, 
wenn die Spieler eine Pause brauchten. 

„Zu meiner Überraschung half meine 
Stellvertreterin im Seniorenbeirat Karin 
Eigeldinger als Skatspielerin aus“, be-
richtete die Seniorenreferentin. Dank 
Edgar Pröpster und Karin Eigeldinger 
klappte es auch mit der Bewirtung. Viele 
der Anwesenden versprachen, auch bei 
den nächsten Terminen am 4. Mai und 

am 8. Juni wieder zu kommen, wenn 
wieder um 10.00 Uhr im Schützenstü-
berl der SG Edelweiß im Sportforum (Am 
Söldnerweg 61) wieder Karten gespielt 
wird. Vielleicht wird neben Schafkopfen 
und Skat auch noch Rommé aufgenom-
men, falls sich genügend Spieler und 
Spielerinnen finden. Weitere Informatio-
nen zum Kartenspielen für Senioren (ab 
60 Jahren) gibt die Seniorenreferentin 
telefonisch (0176/96681701).  (gra)

Nach der langen Auszeit sind die Kartler 
des KSV Goldach endlich wieder im Spiel. 
40 Teilnehmer beteiligten sich am (ver-
einsinternen) Schafkopfturnier. Das freu-
te nicht nur die Vereinsspitze. Auch die 
Sieger – sogar die Schlusslichter – freuten 
sich über ansehnliche Preise.

Für die fünf Erstplatzierten gab’s Geld-
preise, die aus den Startgebühren stam-
men. Die besten Karten hatten am Ende 
Sieger Stefan Kasian (36 Punkte), Anni 
Beck (2. / 29 P.), Martin Balden (3. / 22 P.), 
Werner Prill (4. / 21 P.) und Franz Bach-
leitner (5. / 20 P). Hochprozentige Trost-
preise gab‘s für die bestens gelaunten 
Schlusslichter Bernhard Nöth und Tho-
mas Sedlmeier. Und für alle auch noch 
ein 30-Liter-Fassl Freibier (vom Vereins-
wirt gespendet). (eoe)

Motorradweihe
Zur Motoradweihe an der Birkenecker 
Kirche lädt die Gruppe Mooskoimroaser 
am Samstag, 30. April, um 10 Uhr ein. 
Anschließend – gegen 10.40 Uhr – geht’s 
auf eine Rundfahrt durch den Ort. Nach 
der Rückkehr (gegen 11 Uhr) wartet ein 
Weißwurstessen auf die Teilnehmer. Um 
Anmeldung wird gebeten.   
(E-Mail: anmeldung@mooskoimroaser.de) 
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MCMC
Ma� imo CampisiMa� imo Campisi
GARTENARBEIT – GARTENPFLEGE
TRANSPORTSERVICE
HAUS UND GARTEN

Föhringer Allee 27 · 85774 UnterföhringFöhringer Allee 27 · 85774 Unterföhring
Tel. 0151 23897404 · mc.Gartenarbeiten@gmail.comTel. 0151 23897404 · mc.Gartenarbeiten@gmail.com

Professionelles Styling bei Mode Gruber
Drei Tage empfing Mode Gruber die 
Kundinnen zu einem großen Mode-
Event. Mit dabei: ein professioneller 
Stylist von Marc Cain. Als erste kam die 
Gewinnerin des Sommer-Rätsels, Carina 
Fritsch, in den Genuss einer Farb- und 
Stilberatung. 

Ein echter Gewinn: Carina Fritsch, Gewinnerin des Sommer-Rätsels, kam in den Genuss einer 
Farb- und Stilberatung von Topstylist Sascha Dickreuter und Claudia Rühmann.

Sascha Dickreuter, Marc Cain-Topstylist 
und Fashion-Coach vieler Prominenter: „Es 
macht mir großen Spaß, Privatkundinnen 
zu beraten. Die meisten kennen ihren Stil, 
trauen sich aber oft nicht an neue Farben 
und Formen heran. Da kann ich ansetzen 
und sie auch an Neues heranführen.“

Carina Fritsch war hellauf begeistert: 
„Zunächst habe ich mich riesig gefreut, 
überhaupt gewonnen zu haben. Wenn 
dann auch noch jemand da ist, der dir 
beim Aussuchen beratend zur Seite 
steht, toppt das den Gewinn noch mal.“ 
Dem Topstylist war schnell klar, dass die 
junge Mutter bequem, aber trotzdem 
chic und modern gekleidet sein möchte. 

Modehaus-Chefin Claudia Rühmann: 
„Es ist schön, dass der Einkaufsgutschein 
eine junge Mutter getroffen hat, die sich 
hier gut beraten und aufgehoben fühlt. 
Schließlich möchte ich, dass sie zufrieden 
nach Hause geht – und wiederkommt.“

Rühmann selbst stand freilich auch be-
ratend zur Seite und präsentierte die 
neue Frühjahrs- und Sommerkollektion: 
Kleider mit Blumenprints, aufregende 
Leder-Styles, zarte Shirts und Tuniken, 
Jeans und bequeme Loungewear im 
Jogpant-Style. Die dominierenden Far-
ben des Sommers sind Pink, Gelb, Lachs, 

Lavendel und zarte Naturtöne. Wieder  
einmal ein gelungenes Mode-Event  
bei Mode Gruber, dass nicht nur die 
Gewinnerin des Preisrätsels, sondern  
auch die Kundinnen und das Verkaufs-
team happy gemacht hat.

(bb)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(4. Mai) ist  
Mittwoch,  

27. April, 13 Uhr.

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042



24 DER HALLBERGER 8  |  20. APRIL 2022

www.hallberger.de

folgt uns auf

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Drei Fragen an Robert Riedel
Der Schreinermeister, der die Büchergondel ausgebaut hat

DER HALLBERGER: Sie haben die Bücher-
Regale für die Gondel gebaut. War‘s 
schwierig, die Regale genau dem Rund 
der Sitzbank anzupassen? 

Robert Riedel:  Ich fand die Idee einer öf-
fentlichen Bücherei in einer Gondel von 
Anfang klasse. Die Maßanfertigung der 
Regale ist nicht ganz einfach. Man muss 
schließlich für jedes einzelne Regal eine 
Schablone fertigen und passgenau fräsen.

Haben Sie persönliche Verbindungen zur 
Partnergemeine Predazzo?

Persönlich leider nein. Aber ich bin schon 
mal auf einer Motorradtour durchge-
kommen. Hoffentlich kann ich in naher 
Zukunft mal dort einen Kurzurlaub beim 
Skifahren verbringen.  Dass die Partner-
gemeinde die Skigondel geschenkt hat, 

finde ich großartig. Sie wird bestimmt 
gut in der Gemeinde angenommen.

Haben Sie noch weitere Vorschläge für 
Projekte, die Sie vielleicht in der Ge-
meinde umsetzen möchten? 

Neue Projekte gibt es hier ja immer mal 
wieder. Wenn man wieder auf mich zu-
kommt, wäre das super. Ich persönlich 
würde mich freuen, wenn der Rathaus-
platz als Zentrum der Gemeinde verschö-
nert würde.  (bb)

Gondel trägt  
nun einen Namen

Die Büchergondel ist nun getauft: der 
Bauhof hat jetzt das von der Schreine-
rei Riedel angefertigte Schild „Offene 
Bücherei“ an der Gondel angebracht. 
Jetzt sind Zweck und Sinn für jedermann 
ersichtlich. Und es ist alles bereit für die 
eigentliche Einweihung am Volksfest!

Die Verantwortlichen bitten nachdrück-
lich darum, die Gondel nicht als Alt-
papier-Sammelstelle zu betrachen. Soll 
heißen: Gesetzes,- Steuer- und Abiturbü-
cher, Atlanten und Straßenverzeichnisse, 
die alle schon über zehn Jahre alt sind, 
gehören dort nicht hin. Und bitte auch 
keine Bücher am Boden abstellen, so der 
Appell des Gondel-Teams.  (bb)
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Ricarda  

Muttenhammer
David  

SchittenhelmCarolin Flößler

Grünes Licht für Eventarena

In einer Sondersitzung (6. April) hat der 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Freising 
in einem Grundsatzbeschluss grünes 
Licht für den Start des Genehmigungs-
verfahrens für die „Eventarena“ Kon-
zertarena der SWMUNICH gegeben. In 
der Sitzung wurden neben dem grund-
sätzlichen Konzept auch die Architektur-
entwürfe, das Nachhaltigkeitskonzept 

und das Verkehrskonzept präsentiert. 
Der positive Grundsatzbeschluss ist 
gleichbedeutend mit dem Auftrag an die 
Stadtverwaltung, die Vorbereitungen 
des kommunalen Bebauungsplanverfah-
rens einzuleiten. 

Die SWMUNICH plant nahe des Flugha-
fen München eine moderne multifunk-
tionale Konzert- und Kongressarena 

mit einem Fassungsvermögen von bis zu 
rund 20.000 Besuchern zu bauen und zu 
betreiben. Dazu wird das Unternehmen 
über 300 Mio. EUR privatwirtschaftlich 
investieren. Die Arena wird komplett auf 
die Bedürfnisse von Konzert- und LIVE-
Entertainment-Veranstaltungen ausge-
richtet. 

In der europäischen Metropolregion 
München gibt es nach Unternehmens-
angaben derzeit keine vergleichbare 
Veranstaltungsstätte. Die neue Arena 
schließt nicht nur die bestehende Lücke, 
sondern wirkt als Kulturverstärker sowie 
als Tourismus- und Wirtschaftsmotor. Die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Deloit-
te beziffert die entstehende Bruttowert-
schöpfung für Freising und die Region 
auf ca. 285 Mio. EUR pro Jahr.

Lorenz Schmid, Geschäftsführer SWMU-
NICH: „Die Entscheidung des Freisinger 
Stadtrats ist für uns Ansporn und Ver-
pflichtung zugleich. Denn wir werden 
Deutschlands modernste und erste kli-
maneutrale Konzertarena bauen und be-
treiben. Und dies zum Wohle der Region. 
Mit dem positiven Grundsatzbeschluss 
hat der Stadtrat Freising seiner Stadt die 
Chance gesichert, eines der spannends-
ten Kulturprojekte in Deutschland mit-
zuentwickeln.“  (red)
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Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, 
dass ... 

… Bienen hupen? Die Insekten lassen die Muskeln an 
ihren Flügeln vibrieren. Dabei entsteht ein Geräusch, das 
wie leises Hupen klingt. Viel Gehupe gibt es im Bienen-
stock, wenn eine Biene versehentlich mit einer anderen 
zusammenstößt.

(Quelle: www.schule-und-familie.de)

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Der Hallberger

Großes Interesse an  
genossenschaftlichem Wohnungsbau

In Ballungsräumen ist bezahlbarer Wohn-
raum knapp – und den Kauf einer Wohn-
immobilie können sich Normalverdiener  
oft nicht leisten. Deshalb findet ein  
„altes“ Modell mehr und mehr Anhän-
ger: Die Wohnungsbaugenossenschaft. 
Auch in Hallbergmoos.

Etwa 50 Interessierte waren in den Ge-
meindesaal gekommen, um sich über 
diese Form des Wohnens zu informie-
ren. Ein Grundstück aus Privatbesitz (ca. 
11.000 m2) stünde in Hallbergmoos zur 
Verfügung. Auch der Gemeinderat steht 
einer Wohnungsbaugenossenschaft dort 
wohlwollend gegenüber. Was es sonst 
noch braucht, erklärte ein ausgewiesener 
Fachmann: Christian Stupka, der 1993 in 
München die „Wogeno“ mit heute 25 
Häusern (mit 10 bis 80 Wohneinheiten) 
aufbaute und Chef der GIMA (Genossen-
schaftliche Immobilienagentur) ist.

Eine Genossenschaft ist, so Stupka, ein 
„Solidarclub“. Sie ist nicht gewinnorien-
tiert und dient einzig dem Wohl der Mit-
glieder. Sie zahlen für die Nutzung ihrer 
Wohnung nur die Kosten, die der Ge-
nossenschaft tatsächlich entstehen. Das 
hält die Wohnkosten dauerhaft niedrig 
und schützt vor Mietsteigerungen. Im 
Vergleich zum Erwerb von Eigentum ist 
deutlich weniger Eigenkapital nötig. Um 
Mitglied zu werden, muss man in der Re-
gel einen Geschäftsanteil erwerben. Bei 
Münchner Genossenschaften sind das 
laut Stupka etwa 1500 Euro (plus Ver-
waltungsbeitrag). Beim Auszug wird ein-

gebrachtes Kapital vollständig zurück-
gezahlt. Noch ein Vorteil: Zum Eintritt 
braucht man keinen Notar. Wie gebaut 
wird, wer einziehen darf: das entschei-
det die Genossenschaft selbst.

Zur Solidarität gehören auch das Mit-
einander, Eigenverantwortung, Engage-
ment und gegenseitige Hilfe. Dies sorgt, 
wie Stupka sagte, auch für eine „leben-
dige Nachbarschaft“.

Für das beabsichtigte Hallbergmooser 
Modell zeigte er zwei Ansätze auf: Ent-
weder sich in eine bestehende Woh-
nungsbaugenossenschaft „einklinken“ 
– oder eine eigene, neue gründen. Letz-
teres sei allerdings, daraus machte er 
keinen Hehl, mit einigem organisatori-
schen, zeitlichen und finanziellem Auf-
wand verbunden. 

Welchen Weg man beschreitet wer-
den diejenigen klären, die sich bei den  
Veranstaltern des Infoabends – SPD und  
Grüne – gemeldet haben. „Es gibt etwa 50  
Interessenten, die sich an der Konzept-
entwicklung beteiligen wollen“, freute 
sich Sabina Brosch über die 
große Resonanz.  
  (eoe)

Referent Christian Stupka, Sabina Brosch (Grüne) und Max Kreilinger (SPD) freuten sich über 
das große Interesse.
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Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

SVS-Ringer bei den Bayerischen erfolgreich

Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

Zwei Mal Gold, drei Mal Silber und drei 
Mal Bronze: Die Ringer des SV Siegfried 
haben bei den Bayerischen Meisterschaf-
ten (Greco) beim AC Regensburg ganz 
schön abgeräumt. In der Mannschafts-
wertung sprang am Ende Platz 6 für sie 
heraus.

Ganz besonders stolz sind Vereinsspitze 
und Trainer auf den Bayerischen Doppel-
meister Samuel Münzer (C-Jugend, 58 kg)  
und an Abdullah Hasani (Männer, 55 kg), 
der seit kurzem im Besitz der deutschen 
Staatsangehörigkeit ist und sich jetzt 
gleich seinen ersten Titel im Freistaat  
sichern konnte.  (gra)

Endlich ein Sieg
Bisher steht „die Dritte“ nicht sonderlich 
gut da. Aber vielleicht können sie das 
Ruder ja noch herumreißen. Viele Spiele 
verloren die VfB-Fußballer unglücklich 
oder knapp, oft fehlte das Quäntchen 
Glück. Gegen den Tabellensechsten  
Eichenkofen fuhr der Zwölfplatzier-
te der A-Klasse 7 nun einen wichtigen  
Sieg ein. 

Von Anfang an spielte das VfB-Team 
stark auf und ließ den Gegner nicht 
ins Spiel kommen. Dank zweier Treffer 
durch Kevin Schmid (45., Elfmeter), ei-
nem schönen ins Eck gezirkelten Treffers 
(83.) sowie eines Eigentores (62.) siegte 
man mit 3:0.

„Es hätte auch 5:2 ausgehen können“, 
so Trainer Kühnel nach dem Spiel. „Denn 
der Gegner hatte auch Chancen. Doch 
heute hat mein Team eine tolle kompak-
te Mannschaftsleistung von Abwehr bis 
Sturm gezeigt.“ 

Blendend da steht die „Zweite“: Das 
Team von Trainergespann Gencer  
Urgulu und Daniel Hartshauser ist  
weiterhin klarer Tabellenführer in der  
A-Klasse 4 und hat bisher nur im aller-
ersten Saisonspiel eine Niederlage  
einstecken müssen. Von da ab hat man 

bis auf zwei Unentschieden immer als 
Sieger den Platz verlassen. 

Man hat nun einen komfortablen 
9-Punkte Vorsprung vor dem Tabellen-
zweiten Allershausen.  (gra)

Sicher platzierte Kevin Schmid 
den Elfmeter im Tor des Gegners 
Eichenkofen.

VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck  |  Ha = Hallbergmoos  |  Go = Goldach

Freitag – 22.04.

   7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Ha Rosenkranz
 19.00 Ha Abendmesse

Samstag – 23.04.   

   7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 24.04.   

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Gottesdienst
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 10.30   ökumenischer Gedenkgot-

tesdienst f. + Bürgermeister 
Harald Reents im Festzelt

Montag – 25.04.

 7.00 Bi Hl. Messe

Dienstag – 26.04.

   7.00 Bi Hl. Messe
 19.00 Go Abendmesse

Mittwoch – 27.04.

 19.00 Bi Hl. Messe
 19.30 Bi  Anbetung vor dem Aller-

heiligsten

Donnerstag – 28.04.

   7.00 Bi Hl. Messe
 19.00 Go Abendmesse

Freitag – 29.04.

   7.00 Bi Hl. Messe
 19.00 Ha Abendmesse

Samstag – 30.04.

 7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse

Sonntag – 01.05 

11 Uhr GoAnders mit Kinderkirche 

Sonntag – 08.05. 

11 Uhr GoFamily

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Besuchen Sie auch unsere Website: ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(4. Mai) ist  
Mittwoch, 27. April, 13 Uhr.

 
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-9989042
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Termine

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

• Grünanlagenp�ege

• Rasenp�ege

• Gartenp�egeservice
   – Gehölz- und
      Heckenschnitt
   – Bep�anzungen
   – Umgestaltungen

• Grabgestaltung,
   Neuanlage und P�ege

Rathausplatz:
Montag bis Freitag: 08.30 – 12.30 
Uhr sowie 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 9 – 12.30 Uhr sowie 14.30  
bis 19 Uhr
Sonntag von 10 – 14 Uhr
Anmeldung:  
https://coronateststelle-bayern.com/
Tel: 0176 / 26 47 57 65

Neuwirt (Hauptstr. 51) 
Montag bis Freitag: 10 – 14 Uhr sowie 
17 – 20 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 – 15 Uhr
https://anny.co/b/book/teststation-
hallbergmoos-neuwirt

Prizotel (Lilienthalstr. 13):
Montag bis Freitag 7 – 14:30 Uhr  
sowie 16 bis 20 Uhr
Samstag 9 – 14.30 Uhr sowie  
16 bis 19 Uhr
Sonntag 10 – 17 Uhr 
Anmeldung: www.ms-bk.de
Tel. 0176 / 27 70 25 43

Corona-Teststellen         

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung:
Mo.-Fr. von 9-11 Uhr (außer in den Ferien)

Babymassage

9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldungen: 089/90169141

Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 h

Demenzberatung der Caritas
in Freising für Angehörige von Men-
schen mit Demenz und psychischen 
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen im NBH-Büro oder beim 
Caritas-Zentrum Freising
Tel. 08161-5387924 

20.04. – Mittwoch

Hallberger Wiesn
17.30 Uhr: Standkonzert auf dem Rat-
hausplatz, anschließend Festzug zum 
Volksfestplatz an der Predazzoallee
19 Uhr: Anstich 
Musik: Die Neuen Münchsdorfer

21.04. – Donnerstag

Hallberger Wiesn
11 – 14 Uhr: vergünstigter Mittagstisch
Ab 14 Uhr: Kindernachmittag und JUZ-
Spieleparcours
19.30 Uhr: Dolce Vita

22.04. – Freitag

Hallberger Wiesn – Tag der Betriebe
13 Uhr: Seniorennachmittag
13 Uhr: Wiesn-Cup (GC Open9 Eichenried)
19.30 Uhr: Tetra Pack

23.04. – Samstag

Hallberger Wiesn
13 Uhr: Fundsachenversteigerung
15 Uhr: Spendenlauf
20 Uhr: D‘Moosner

24.04. – Sonntag

Hallberger Wiesn
10.30 Uhr:  Gedenkgottesdienst für  

Harald Reents
12 Uhr: Holledauer Hopfareisser
15 Uhr: Eselrennen
17 Uhr: Siegerehrung

26.04. – Dienstag

Jahreshauptversammlung 
der Nachbarschaftshilfe 
Gemeindesaal, 20 Uhr

30.04. – Donnerstag

Motorradweihe 
mit anschließender Rundfahrt
Kirche Birkeneck, 10 Uhr

Jahreshauptversammlung des VdK
mit Neuwahlen
Neuwirt (Hauptstr. 51), 12 Uhr

Frühjahrsvolkstanzfest des Volks-
tanzkreises mit der Oberlauser 
Tanzlmusi
Brotzeit mitbringen, Getränke stehen 
bereit
Anmeldung/ Reservierung bei Fam. Lipka 
Tel. 0811-8430 oder E-Mail:  
lipka-hr@kabelmail.de
Gemeindesaal, 20 Uhr (Einlass: 18.30 h)

01.05 – Sonntag

Radl-Rallye der Werbegemeinschaft 
Hallbergmoos in Aktion
Start: 9.30 – 11 Uhr
Siegerehrung: 15 Uhr
Rathausplatz

03.05. – Dienstag

Gemeinderatssitzung 
Rathaus, 18.30 Uhr

04.05. – Mittwoch

Abteilungsversammlung Ski &  
Wandern (VfB) mit Neuwahlen
Sportforum (Am Söldnermoos 61,  
Seminarraum), 19 Uhr 

Soziale Beratung der Caritas
Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächster Termin: 26.4.22, 9 – 11 Uhr
Anmeldungen im NBH-Büro

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: 
Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 23.04.22

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Menschen, 
die seelische Probleme haben oder an 
einer psychischen Erkrankung leiden 
und deren Angehörige.
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950, Fax 08161-5387959, 
E-Mail:  
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

www.hallberger.de

folgt uns auf
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I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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V E R S C H I E D E N E S

Junge Familie sucht in Hallberg und 
Umgebung ein Baugrundstück für EFH 
oder DHH.  braida.phillip@gmail.com
Tel.: 015123063214

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen 
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 – 99 33 909 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

An privat: EFH, Bj. ’96, 5 Zi., 521 m2 
Grd. zu verkaufen. VB 1,54 Mio. €,  
Besichtigung ab Juli ’22 möglich. 
E-Mail: w.coquina@web.de

vhs-TERMINE
23.4. – Samstag

Boogie-Workshop
Turnraum, Hauptstr. 56, 15 – 18 Uhr

24.4. – Sonntag

Frühjahrsspaziergang im Hofgarten 
und Englischem Garten
Treffpunkt: Vor dem Hofgartentor, 
München, 14 – 16 Uhr

26.4. – Dienstag

Einführung in ETFs
Seminarraum, Lindberghstraße 7b
19 – 21 Uhr

28.4. – Donnerstag

Süßes vegan: Dessert, schnelle  
Kuchen und Cupcakes
Schulküche, Mittelschule, 18 – 21 Uhr

29.4. – Freitag

Makramee für Anfänger
Seminarraum, Lindberghstraße 7b
18:30 – 21:30 Uhr
Aktuelle Informationen und Anmeldung unter 
www.vhs-hallbergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de 
oder Telefon 0811/5522317.

Ortsverschönerer banden Palmbuschen
Mit dem Palmsonntag beginnt die Kar-
woche und Christen rund um den Globus 
erinnern an Jesus Einzug in Jerusalem. 
Palmbuschen, die Haus und Hof Segen 
bringen, werden in den Gottesdiensten 
geweiht. In gewohnter Manier hat der 
Arbeitskreis Ortsverschönerung Gold-
ach zuvor wieder ganze Arbeit geleistet: 
Viele fleißige Hände banden mit viel Ge-
schick etwa 200 Büscherl aus Buchs- und 
Weidenzweigen, verziert mit schönen 
Bändern. Sie wurden gegen eine Spen-
de an die Gläubigen weitergereicht.  
Mit dem Erlös wollen die Ehrenamtli-
chen – darauf legt man besonderen Wert 
– einem sozialen Zweck vor Ort unter- 
stützen. (eoe)

P O L I Z E I B E R I C H T

In den vergangenen Tagen erhielten zahl-
reiche Privatpersonen im Norden Ober-
bayerns ein angebliches Mahnschreiben 
einer nicht existenten Anwaltskanzlei. 
Seit Anfang April wurden der Polizei 190 
solcher Fälle gemeldet. Zum Glück re-
agierten alle Betroffenen richtig, es ent-
stand bisher kein Vermögensschaden. Die 
Polizei warnt vor der Masche der Betrü-
ger und gibt Tipps wie bei Erhalt derarti-
ger Briefe zu verfahren ist.

Unter dem Betreff „Vorgerichtliche Mah-
nung“ wurden offenbar bundesweit 
Schreiben einer angeblichen Münchener 
Rechtsanwaltskanzlei an Privatpersonen 
versendet. In dem Brief wird zur Zahlung 
einer dreistelligen Summe mittels Last-

schriftverfahren aufgefordert, die an 
eine fragwürdige „Euro Lotto Zentrale 
Euro Jackpot GmbH“ erfolgen soll.

Die Polizei rät Empfängern des Schrei-
bens zu folgendem Vorgehen: Lassen 
Sie sich nicht durch Drohungen von An-
wälten einschüchtern. Prüfen Sie über 
die Internetseite www.rechtsanwaltsre-
gister.org, ob der oder die Verfasser des 
Schreibens tatsächlich als Rechtsanwalt 
oder Rechtsanwältin zugelassen ist. Leis-
ten Sie keine Zahlung. Geben Sie die er-
betene Erklärung nicht ab. Erteilen Sie 
kein SEPA-Lastschriftmandat. Setzen Sie 
sich im Zweifels- oder Schadensfall mit 
einer Polizeidienststelle in Verbindung.

(red)

Warnung vor trügerischen 
Mahnschreiben




